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Auf einem guten Weg

Richtfest der beiden Geschäfts-Richtfest der beiden Geschäfts-Richtfest der beiden Geschäfts-Richtfest der beiden Geschäfts-Richtfest der beiden Geschäfts-
häuser auf dem Bahnhofsvorplatzhäuser auf dem Bahnhofsvorplatzhäuser auf dem Bahnhofsvorplatzhäuser auf dem Bahnhofsvorplatzhäuser auf dem Bahnhofsvorplatz
- Investoren,- Investoren,- Investoren,- Investoren,- Investoren,     VVVVVerwerwerwerwerwaltung und Rats-altung und Rats-altung und Rats-altung und Rats-altung und Rats-
vertreter zufrieden mit Baufort-vertreter zufrieden mit Baufort-vertreter zufrieden mit Baufort-vertreter zufrieden mit Baufort-vertreter zufrieden mit Baufort-
schrittschrittschrittschrittschritt

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Sein erstes, in die neuen
Geschäftshäuser eingebettetes
Fest erlebte der neu gestaltete
Bahnhofsvorplatz jetzt mit dem
Richtfest der beiden Geschäfts-
häuser Nord und Süd. „Ich bin
überrascht, wie gut der Platz jetzt
schon wirkt“, freute sich Apothe-
ker Jürgen Lutsch, der gemein-
sam mit Immobilienverwalter Jo-
chem Hannes in das Geschäfts-
haus Süd investiert hat. Investo-
ren im gegenüberliegenden Ge-

schäftshaus Nord ist das Tandem
aus Ex-Fußballprofi Fabian Giefer
und dem Architekten Florian Beck.
Nach einem ebenso originellen wie
witzigen Richtspruch von Zimme-
rermeister Markus Völler, Ge-
schäftsführer der Sistiger Firma
Völler Holzprodukte GmbH, gab
es das obligatorische „Schnäps-
chen“. Bürgermeister Hermann-
Josef Esser hob die starke Einbin-
dung von Firmen aus Kall und dem
regionalen Umfeld hervor. Er freu-
te sich: „Was für ein schöner Tag
für die Gemeinde Kall und den
Ort Kall“, und gratulierte zum
Baufortschritt. Dem schloss sich
auch sein Allgemeiner Vertreter
Markus Auel an, der zugab: „Nach

der Flut waren wir schon ein biss-
chen entmutigt und dachten:
„Jetzt fangen wir nochmal ganz
von vorne an...“

Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3

Auf Einladung der Investoren feierten Verwaltungs- und Ratsvertreter gemeinsam mit zahlreichen BesuchernAuf Einladung der Investoren feierten Verwaltungs- und Ratsvertreter gemeinsam mit zahlreichen BesuchernAuf Einladung der Investoren feierten Verwaltungs- und Ratsvertreter gemeinsam mit zahlreichen BesuchernAuf Einladung der Investoren feierten Verwaltungs- und Ratsvertreter gemeinsam mit zahlreichen BesuchernAuf Einladung der Investoren feierten Verwaltungs- und Ratsvertreter gemeinsam mit zahlreichen Besuchern
Richtfest für die neuen Geschäftshäuser.Richtfest für die neuen Geschäftshäuser.Richtfest für die neuen Geschäftshäuser.Richtfest für die neuen Geschäftshäuser.Richtfest für die neuen Geschäftshäuser.
Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall
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Ende: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche Bekanntmachungen

Er sei sehr froh, dass man nun
schon mal so weit sei, sagte auch
Dr. Manfred Wolter (FDP) für seine
Ratsfraktion. Der CDU-Fraktions-
vorsitzende Bert Spilles erinner-
te daran, dass in das Integrierten
Handlungskonzept auch Anregun-
gen und Wünsche aus der Bürger-
schaft eingeflossen waren: „Wir
freuen uns, dass diese nun umge-
setzt werden.“ Für die SPD er-
gänzte der Fraktionsvorsitzende
Emmanuel Kunz: „Uns war wich-
tig, dass es von Beginn an auch
ein gastronomisches Angebot
gibt, das wurde eingehalten.“
In der Tat gibt es für das Geschäfts-
haus Süd einen Partner, der eine
Eisdiele nebst Backstube und The-
mencafé eröffnen möchte, im Haus
Nord ist ein Restaurant vorgese-
hen. Auch erste Mietverträge sind
bereits unterschrieben, ein Groß-
teil der zwölf Wohneinheiten sind

bereits vergeben, wie Florian Beck
berichtete. Die Mieter wüssten
insbesondere die zentrale Lage,
die Barrierefreiheit und die ÖPNV-
Anbindung zu schätzen.
Im Haus Nord sollen neben privaten
Mietern in zwölf Wohneinheiten und
der Gastronomie auch die AOK
Rheinland und das Hörakustikunter-
nehmen „Tapella Hören und Sehen“
einziehen. Zudem wird das im Rat-
haus überflutete Gemeindearchiv
dort seinen neuen Platz finden. „Die
Gewerbeeinheiten möchten wir auf
jeden Fall zum 1. Dezember 2023
übergeben, spätestens zum 1. Janu-
ar 2024 soll dann alles fertig sein“,
sagt Beck, und ergänzt: „Wir sind
auf einem guten Weg.“
Bereits fortgeschritten in der Um-
zugsplanung ist Jürgen Lutsch, der
seine Apotheke Mitte November
für zehn Tage schließen und dann
bereits Ende desselben Monats

im Geschäftshaus Süd neu eröff-
nen möchte. Möglich sei dies,
weil er nach der Flut vorausschau-
end wiederaufgebaut habe: „Die
Einrichtung wurde nach Maß eins
zu eins für die neuen Räumlich-
keiten angepasst und kann kom-

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Beim Richtspruch: Markus Völler (2. v.r.) mit (v.l.) Hermann-Josef Esser,Beim Richtspruch: Markus Völler (2. v.r.) mit (v.l.) Hermann-Josef Esser,Beim Richtspruch: Markus Völler (2. v.r.) mit (v.l.) Hermann-Josef Esser,Beim Richtspruch: Markus Völler (2. v.r.) mit (v.l.) Hermann-Josef Esser,Beim Richtspruch: Markus Völler (2. v.r.) mit (v.l.) Hermann-Josef Esser,
Jürgen Lutsch, Fabian Giefer, Florian Beck und Jochem Hannes. Foto:Jürgen Lutsch, Fabian Giefer, Florian Beck und Jochem Hannes. Foto:Jürgen Lutsch, Fabian Giefer, Florian Beck und Jochem Hannes. Foto:Jürgen Lutsch, Fabian Giefer, Florian Beck und Jochem Hannes. Foto:Jürgen Lutsch, Fabian Giefer, Florian Beck und Jochem Hannes. Foto:
Alice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde Kall

plett so mitgenommen werden.“
Weitere gebewerbliche Nutzer
werden im Haus Süd neben der
Eisdiele die Physiotherapiepraxis
Ebert und der Jugendhilfeträger
Mutabor sein, zudem gibt es vier
private Wohneinheiten.
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Ein kapitales Sahnehäubchen

Im Beisein der gesamten Löschgruppe sowie zahlreicher Gäste segnete Pfarrer Wieslaw Kaczor SDSIm Beisein der gesamten Löschgruppe sowie zahlreicher Gäste segnete Pfarrer Wieslaw Kaczor SDSIm Beisein der gesamten Löschgruppe sowie zahlreicher Gäste segnete Pfarrer Wieslaw Kaczor SDSIm Beisein der gesamten Löschgruppe sowie zahlreicher Gäste segnete Pfarrer Wieslaw Kaczor SDSIm Beisein der gesamten Löschgruppe sowie zahlreicher Gäste segnete Pfarrer Wieslaw Kaczor SDS
das neue Löschfahrzeug.das neue Löschfahrzeug.das neue Löschfahrzeug.das neue Löschfahrzeug.das neue Löschfahrzeug.
Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Den Schlüssel übergab Bürgermeister Hermann-Josef Esser (v.r.) sym-Den Schlüssel übergab Bürgermeister Hermann-Josef Esser (v.r.) sym-Den Schlüssel übergab Bürgermeister Hermann-Josef Esser (v.r.) sym-Den Schlüssel übergab Bürgermeister Hermann-Josef Esser (v.r.) sym-Den Schlüssel übergab Bürgermeister Hermann-Josef Esser (v.r.) sym-
bolisch an Wehrleiter Harald Heinen, der ihn später weitergab an denbolisch an Wehrleiter Harald Heinen, der ihn später weitergab an denbolisch an Wehrleiter Harald Heinen, der ihn später weitergab an denbolisch an Wehrleiter Harald Heinen, der ihn später weitergab an denbolisch an Wehrleiter Harald Heinen, der ihn später weitergab an den
Löschgruppenführer Jochen Völler.Löschgruppenführer Jochen Völler.Löschgruppenführer Jochen Völler.Löschgruppenführer Jochen Völler.Löschgruppenführer Jochen Völler.
Foto: Alice Gempfer / Gem. KallFoto: Alice Gempfer / Gem. KallFoto: Alice Gempfer / Gem. KallFoto: Alice Gempfer / Gem. KallFoto: Alice Gempfer / Gem. Kall

Eindrücklich präsentierten die jungen Floriansjünger/innen ihr Können,Eindrücklich präsentierten die jungen Floriansjünger/innen ihr Können,Eindrücklich präsentierten die jungen Floriansjünger/innen ihr Können,Eindrücklich präsentierten die jungen Floriansjünger/innen ihr Können,Eindrücklich präsentierten die jungen Floriansjünger/innen ihr Können,
schlossen Schläuche an, verlegten sie und „löschten“ eine kleineschlossen Schläuche an, verlegten sie und „löschten“ eine kleineschlossen Schläuche an, verlegten sie und „löschten“ eine kleineschlossen Schläuche an, verlegten sie und „löschten“ eine kleineschlossen Schläuche an, verlegten sie und „löschten“ eine kleine
Holzhütte.Holzhütte.Holzhütte.Holzhütte.Holzhütte.
Foto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner Züll

Feuerwehrfest der LöschgruppeFeuerwehrfest der LöschgruppeFeuerwehrfest der LöschgruppeFeuerwehrfest der LöschgruppeFeuerwehrfest der Löschgruppe
Sistig:Sistig:Sistig:Sistig:Sistig: F F F F Freiwillige reiwillige reiwillige reiwillige reiwillige WWWWWehr feierteehr feierteehr feierteehr feierteehr feierte
100+1-jähriges Bestehen und 30100+1-jähriges Bestehen und 30100+1-jähriges Bestehen und 30100+1-jähriges Bestehen und 30100+1-jähriges Bestehen und 30
Jahre Jugendfeuerwehr - NeuesJahre Jugendfeuerwehr - NeuesJahre Jugendfeuerwehr - NeuesJahre Jugendfeuerwehr - NeuesJahre Jugendfeuerwehr - Neues
Löschfahrzeug eingeweihtLöschfahrzeug eingeweihtLöschfahrzeug eingeweihtLöschfahrzeug eingeweihtLöschfahrzeug eingeweiht
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Ein Wochenende lag drehte
sich in Sistig alles um die Feuer-
wehr: Nicht nur feierte die Lösch-
gruppe „100+1-jähriges Beste-
hen“ im und um das Bürgerhaus
(das Hundertjährige war pande-
miebedingt verschoben worden).
Auch die Jugendfeuerwehr hatte
runden „Geburtstag“ - sie besteht
seit 30 Jahren. Und, als seien das
nicht Anlässe genug, wurde als
„Sahnehäubchen“ obendrauf noch
das neue Löschfahrzeug der Sisti-
ger Wehr eingeweiht.

Ein kapitales Sahnehäubchen
allerdings: „Der neue LF 10 wiegt
rund 16 Tonnen, hat 299 PS und
kann 2000 Liter Wasser führen“,
berichtete Bürgermeister Her-
mann-Josef Esser im Rahmen der
offiziellen Einweihung durch den
Regionalvikar Pater Wieslaw Kac-
zor SDS. „Gemeinsam mit unse-
rem ersten Löschfahrzeug können
wir nun 6.000 Liter Wasser mit-
führen“, freute sich Löschgrup-
penführer Jochen Völler. Auch der
Preis des Löschfahrzeugs ist eine
Hausnummer: Gut 300.000 Euro
kostet der 16-Tonner mit Allrad-
antrieb und Automatikgetriebe,
der auch Raum für bis zu neun
Mann Besatzung bietet.

Über die jährliche Feuerschutzpau-
schale, die Kommunen erhalten,
sei der Kaufpreis nicht abgedeckt,
so Bürgermeister Esser: „Die
44.000 Euro fließen vor allem in
die Ausrüstung der Wehren wie
etwa in die PSA (persönliche
Schutzausrüstung). Die Beschaf-
fung neuer Fahrzeuge werden also
quasi komplett über den kommu-
nalen Haushalt finanziert. Trotz
der beträchtlichen Kosten, die ja
nicht nur in Sistig, sondern in Kür-
ze auch für die Löschgruppe Wah-
len und anschließend den Lösch-
zug Kall zu stemmen seien, sei
darüber weder in der Verwaltung
noch im Rat diskutiert worden.
Esser: „Mein Dank gilt allen Eh-

renamtlichen, die mit den Fahr-
zeugen ihren Dienst verrichten,
was bedeutet: Menschenleben
retten und helfen.“
Bereits am Vorabend hatte Orts-
vorsteher Karl Vermöhlen beim
Kameradschaftsabend ähnliche
Worte gefunden. „Das sind Frau-
en und Männer, die sich in den
Dienst unserer Gesellschaft und
unserer Dörfer stellen. Die da
sind, „wenn es brennt“. Dafür
sage ich stellvertretend für alle
in unseren Dörfern: Danke!“ Bür-
germeister Esser hatte im Rah-
men der Abendveranstaltung er-
neut das Thema Respekt gegen-
über Einsatzkräften aufgegriffen.
„Fordern Sie diesen Respekt im
Einsatz ein. Sie haben die volle
Rückendeckung von Rat, Verwal-
tung und mir persönlich“, so der
Bürgermeister.
Der Kaller Wehrleiter Harald
Heinen wies darauf hin, dass die
Feuerwehr heute immer vielfäl-
tigere und komplexere Aufgaben
zu meistern habe - und dafür
benötige sie optimales Hand-
werkszeug. Für die Feuerwehr
dankte er Rat und Verwaltung
für die Unterstützung.
Die Sistiger Wehr besteht aus
37 Aktiven, darunter auch drei
Feuerwehrfrauen, und deckt ge-
meinsam mit der Löschgruppe
Wahlen insbesondere den süd-
lichen Bereich des Kaller Ge-
meindegebietes ab. In der Ju-
gendfeuerwehr sind acht Kinder
und Jugendliche aktiv.
Der Jugendfeuerwehr als zweitem
Jubilar attestierte Löschgruppenfüh-
rer Völler: „Unsere Jugendfeuerwehr
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macht eine super Arbeit. Wenn
sie dann in die aktive Mannschaft
kommen, haben sie schon unheim-
liche Vorkenntnisse.“ Dass dem
so bleibt, dafür will künftig der
neue Gemeindejugendwart Jürgen
Poth sorgen, der das Amt von Vol-
ker Brandhoff übernahm, der aus
Altersgründen ausschied. Über-
zeugen konnten sich die zahlrei-

chen Gäste aus Sistig und befreun-
deten Wehren dann persönlich
vom Potenzial des Sistiger Nach-
wuchses: Eindrücklich präsentier-
ten die jungen Floriansjünger/
innen ihr Können, schlossen
Schläuche an, verlegten sie und
„löschten“ eine kleine Holzhütte.
Schlussendlich freuten sich alle
über ein rundum gelungenes Fest,

für dessen festlichen Rahmen
Löschgruppenführer Jochen Völler
das Lob weitergab: „Die Deko und
den Kaffee haben wir unseren
Gattinnen zu verdanken.“
Ehrungen und BeförderungenEhrungen und BeförderungenEhrungen und BeförderungenEhrungen und BeförderungenEhrungen und Beförderungen
Für 35-jährige Mitgliedschaft er-
hielten Hans Stefan Lenzen und
Ralf Mertens das Feuerwehr-Eh-
renzeichen in Gold. Das Ehrenzei-

chen in Silber erhielten Thomas
Linden, Arno Pütz und Thomas
Schlierf für 25 Jahre Mitgliedschaft.
Zum Oberbrandmeister wurde
Erik Krings ernannt. Die Anwär-
ter/innen Brian Linden, Ayleen Lin-
den, Verena Zalfen, Tobias Esser,
Andre Pütz und Marc Pütz wurde
zu Feuerwehrfrauen und -männern
befördert.

An der Brücke Weiherbenden: Der Allgemeine Vertreter Markus AuelAn der Brücke Weiherbenden: Der Allgemeine Vertreter Markus AuelAn der Brücke Weiherbenden: Der Allgemeine Vertreter Markus AuelAn der Brücke Weiherbenden: Der Allgemeine Vertreter Markus AuelAn der Brücke Weiherbenden: Der Allgemeine Vertreter Markus Auel
(r.) und Christoph Graf, stellvertretender Teamleiter Bauamt.(r.) und Christoph Graf, stellvertretender Teamleiter Bauamt.(r.) und Christoph Graf, stellvertretender Teamleiter Bauamt.(r.) und Christoph Graf, stellvertretender Teamleiter Bauamt.(r.) und Christoph Graf, stellvertretender Teamleiter Bauamt.
Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Im Einsatz mit dem Hausmeister

Mit einer kleinen Feier wurde das neue Werbefahrzeug offiziell von den Sponsoren an die Gemeindeverwal-Mit einer kleinen Feier wurde das neue Werbefahrzeug offiziell von den Sponsoren an die Gemeindeverwal-Mit einer kleinen Feier wurde das neue Werbefahrzeug offiziell von den Sponsoren an die Gemeindeverwal-Mit einer kleinen Feier wurde das neue Werbefahrzeug offiziell von den Sponsoren an die Gemeindeverwal-Mit einer kleinen Feier wurde das neue Werbefahrzeug offiziell von den Sponsoren an die Gemeindeverwal-
tung übergeben.tung übergeben.tung übergeben.tung übergeben.tung übergeben.
Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Dass den Hausmeistern der
Gemeinde Kall nun ein großräumi-
ger Van zur Verfügung steht, ist zahl-

Brückenbau Weiherbenden gestartet
Arbeiten an der BrückArbeiten an der BrückArbeiten an der BrückArbeiten an der BrückArbeiten an der Brücke e e e e WWWWWeihereihereihereihereiher-----
benden haben am 1. Juni 2023benden haben am 1. Juni 2023benden haben am 1. Juni 2023benden haben am 1. Juni 2023benden haben am 1. Juni 2023
begonnen - Fertigstellung fürbegonnen - Fertigstellung fürbegonnen - Fertigstellung fürbegonnen - Fertigstellung fürbegonnen - Fertigstellung für
Februar 2024 geplantFebruar 2024 geplantFebruar 2024 geplantFebruar 2024 geplantFebruar 2024 geplant
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - 1,8 Millionen Euro wurden
mit dem Wiederaufbauplan der
Gemeinde Kall für den Neubau
der Brücke „Weiherbenden“ be-
willigt, die bei der Flut 2021 stark
beschädigt wurde und seitdem
gesperrt ist. „Das Wasser hatte
so eine Wucht, dass es beide
Stützpfeiler weggerissen hat“,
berichtet Christoph Graf, stellver-
tretender Teamleiter im Bauamt.
Einen der Pfeiler habe man später
im Bachbett gefunden, der ande-
re wurde fortgespült.
Am 1. Juni beginnt nun der Wie-
deraufbau der Brücke, die die
Bahnhofstraße mit der Straße
„Weiherbenden“ verbindet. Bei
der Planung des Brückenbauwer-
kes wird auch der Hochwasser-

schutz berücksichtigt, in dem die-
se angehoben wird und somit ei-
nen größeren Querschnitt erhält.
Graf: „Die vom Ingenieurbüro Thor-
mählen und Peuckert geplante
neue Brücke wird freitragend sein,
also keine Stützpfeiler haben.“ So
ist sie sicherer vor Hochwasser
und zudem kann sich im Falle ei-
ner Hochwasserphase kein Unrat
sammeln, der das Wasser zusätz-
lich zurückstauen würde.
„Die zeitnahe Wiederherstellung
des beschädigten Brückenkörpers
ist schon alleine für die verkehrs-
technische Erschließung des Be-
reiches Vogtpesch/Weiherbenden
von enormer Bedeutung“, so der
Allgemeine Vertreter Markus Auel,
„da in diesem Gebiet neben den
dortigen Anwohnern auch diverse
Arztpraxen, ein Pflegewohnheim
sowie die Nikolausschule anliegend
sind und diese im Notfall einer

schnellen Erreichbarkeit bedürfen.“
Ausgeführt werden die Arbeiten
von der Firma Balter aus Losheim.
Die Fertigstellung des Bauwerkes

ist für Februar 2024 geplant. Dann
wird die Straße wieder durchge-
hend passierbar sein, und zwar
wie zuvor im Einbahnverkehr.

reichen Firmen aus Kall und Umge-
bung zu verdanken. Diese nämlich
haben über Daniel Bochert von der

Firma Riedel und Wagner Werbeflä-
chen auf dem Fahrzeug gekauft, über
die der Wagen finanziert wurde.

„Das ist eine klassische Win-Win-
Win-Situation“, sagte Bürgermeis-
ter Hermann-Josef Esser im Rahmen
einer kleinen Einweihungsfeier, zu
der auch einige der beteiligten Fir-
men gekommen waren. In deren
Richtung ergänzte Esser: „Wir muss-
ten hier keine öffentlichen Gelder in
die Hand nehmen, der Hausmeister
hat ein neues Fahrzeug und Sie fah-
ren durch Kall und werden wahrge-
nommen.“
Im Einsatz, so berichtete der Allge-
meine Vertreter Markus Auel, sei
das Fahrzeug unter anderem bei der
Unterbringung von Geflüchteten. Das
sei eine große Erleichterung, da nun
auch ganze Familien mit ihrem Ge-
päck gemeinsam in die Unterkünfte
gebracht werden können. „Sie tra-
gen also auch dazu bei, dass schutz-
suchende Menschen gut willkom-
men geheißen werden können“, be-
scheinigte der Bürgermeister den
Werbepartnern.
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Achtung: Rathaus früher geschlossen

Sommerleseclub mit „Oskarverleihung“

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Aufgrund einer Personalversammlung am Donnerstag,
22. Juni 2023, schließt das Kaller Rathaus an diesem Tag bereits

um 14.30 Uhr. Das gilt auch für den gemeindlichen Bauhof.
Wir bitten um Verständnis.

Projektträger des Sommerlese-Projektträger des Sommerlese-Projektträger des Sommerlese-Projektträger des Sommerlese-Projektträger des Sommerlese-
clubs ist das Kultursekretariatclubs ist das Kultursekretariatclubs ist das Kultursekretariatclubs ist das Kultursekretariatclubs ist das Kultursekretariat
NRW Gütersloh.NRW Gütersloh.NRW Gütersloh.NRW Gütersloh.NRW Gütersloh.

Gefördert wird der Sommerleseclub durch das NRW-Ministerium fürGefördert wird der Sommerleseclub durch das NRW-Ministerium fürGefördert wird der Sommerleseclub durch das NRW-Ministerium fürGefördert wird der Sommerleseclub durch das NRW-Ministerium fürGefördert wird der Sommerleseclub durch das NRW-Ministerium für
Kultur und Wissenschaft.Kultur und Wissenschaft.Kultur und Wissenschaft.Kultur und Wissenschaft.Kultur und Wissenschaft.

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Auch in diesem Jahr lädt die
Bibliothek Kall wieder ein zu ei-
nem kunterbunten „Sommerlese-
club“. Bibliotheksleiterin Michel-
le Wagner erklärt: „Unter dem
Motto finden in lockerer Folge
verschiedene Veranstaltungen
statt, teilnehmen kann man als
Einzelperson oder im Team.“ Teil-
nehmen können Lesebegeisterte
aller Altersgruppen, entweder all-
eine oder im Team von bis zu fünf
Personen. Der Sommerleseclub
kann so also auch zur gemeinsa-

men Aktion von Familien und
Freunden werden.
In einem so genannten „Log-
buch“, einem Begleitheft mit An-
regungen, das zur Verfügung ge-
stellt wird, sammeln die Teilneh-
mer/innen ihre Eindrücke und Im-
pulse zu Büchern, Hörbüchern und/
oder Literaturveranstaltungen in
der Bibliothek, die sie den Som-
mer über gelesen, gehört oder
besucht haben. Dafür gibt es dann
Stempel in das Logbuch - das
schönste Logbuch wird im Rah-
men einer Abschlussveranstal-
tung prämiert.
Die Bibliothek selbst wird für den
Sommerleseclub zum Treffpunkt für
die Teilnehmenden. Der Schulungs-
raum der Bibliothek kann als „Club-
raum“ genutzt werden, in dem die
Lesebegeistern sich austauschen
und Ideen entwickeln können.
Beim Thementag „Tierisch, tie-
risch!“ am 4. Juli etwa wird ab 14
Uhr rund um verschiedene Tiere
der Erde gebastelt, gemalt und

gerätselt. Ein kreatives „Steck-
brief-Plakat“ zu einem Buch kön-
nen die Teilnehmer/innen erstel-
len im Rahmen der Veranstal-
tung „Summer Book Wanted“ am
3. August ab 16 Uhr. Die Ab-
schlussveranstaltung mit Verlei-
hung des „Lese-Oskars“ und Ur-
kundenvergabe findet statt am
1. September ab 16 Uhr.
Der Sommerleseclub möchte Spaß
am Lesen vermitteln und bietet
Raum, sich mit dem Gelesenen
kreativ auseinanderzusetzen. Das
Projekt steht für zeitgemäße Le-
seförderung, Kreativität, Team-
work und Kommunikation, um das
Lesen als außerschulische Aktivi-

tät zu fördern. Projektträger des
Sommerleseclubs ist das Kultur-
sekretariat NRW Gütersloh. Ge-
fördert wird der Sommerleseclub
durch das NRW-Ministerium für
Kultur und Wissenschaft.
Die Anmeldung zum Sommerlese-
club ist möglich ab 1. Juni 2023 in
der Bibliothek Kall. Auch ein spä-
terer Einstieg ist jederzeit mög-
lich, da das Projekt über die gan-
zen Sommerferien hinweg durch-
geführt wird.
Für Fragen zu diesem Projekt ste-
hen die Mitarbeiter/innen der Bi-
bliothek zur Verfügung unter
Tel. 02441-779552 oder per E-Mail
an bibliothek-kall@web.de.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Zwei neue Ehren-Geißböcke

Harald Konopka früher und heute. Seine Autogrammkarten sind auchHarald Konopka früher und heute. Seine Autogrammkarten sind auchHarald Konopka früher und heute. Seine Autogrammkarten sind auchHarald Konopka früher und heute. Seine Autogrammkarten sind auchHarald Konopka früher und heute. Seine Autogrammkarten sind auch
heutzutage noch viel gefragt. Foto: Reiner Züllheutzutage noch viel gefragt. Foto: Reiner Züllheutzutage noch viel gefragt. Foto: Reiner Züllheutzutage noch viel gefragt. Foto: Reiner Züllheutzutage noch viel gefragt. Foto: Reiner Züll

Der Roggendorfer Fanklub ehrteDer Roggendorfer Fanklub ehrteDer Roggendorfer Fanklub ehrteDer Roggendorfer Fanklub ehrteDer Roggendorfer Fanklub ehrte
den ehemaligen Fußball-Profiden ehemaligen Fußball-Profiden ehemaligen Fußball-Profiden ehemaligen Fußball-Profiden ehemaligen Fußball-Profi
Harald Konopka und den KallerHarald Konopka und den KallerHarald Konopka und den KallerHarald Konopka und den KallerHarald Konopka und den Kaller
Journalisten Reiner Züll - „MisterJournalisten Reiner Züll - „MisterJournalisten Reiner Züll - „MisterJournalisten Reiner Züll - „MisterJournalisten Reiner Züll - „Mister
Eisenfuß“ kickte über 400 MalEisenfuß“ kickte über 400 MalEisenfuß“ kickte über 400 MalEisenfuß“ kickte über 400 MalEisenfuß“ kickte über 400 Mal
für den 1. FC Köln - Einladung zurfür den 1. FC Köln - Einladung zurfür den 1. FC Köln - Einladung zurfür den 1. FC Köln - Einladung zurfür den 1. FC Köln - Einladung zur
StadionführungStadionführungStadionführungStadionführungStadionführung
Roggendorf/Kall - Er ist einer der
wenigen FC-Spieler, die sowohl
die Meisterschale als auch den
DFB-Pokal als Double in den Hän-
den gehalten haben. Und keiner
hat mit 1. FC Köln als Lizenzspie-
ler so viele Titel errungen, wie
der einstige Verteidiger und WM-
Nationalspieler Harald Konopka,
der von 1971 bis 1984 bei über
400 Spielen für die Kölner Geiß-
böcke kickte. Und das in 335 Bun-
desliga-Spielen ziemlich erfolg-
reich. Für den FC schoss er als

Verteidiger 21 Tore, 1971 wurde
er mit der U19 der Geißböcke
Deutscher Juniorenmeister, 1978
feierte er mit der Elf die Deutsche
Meisterschaft, 1973 und 1982 die
Vizemeisterschaft.
57 FC-Spiele absolvierte er im
DFB-Pokal, den er 1977, 1978 und
1983 mit den Geißböcken ge-
wann. 59 Spiele absolvierte Ko-
nopka für den FC im Europapo-
kal, 1978 kickte er für die Deut-
sche Nationalelf bei der Fußball-
WM in Argentinien. Im Rheinland
war der beinharte Zweikämpfer
Konopka aus auch als „Mister
Eisenfuß“ bekannt.
Entsprechend viel zu erzählen
hatte der heute 70 Jahre alte, in
Bergisch Gladbach lebende Ex-
Fußballprofi, als er das jüngste
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Vize-Vorsitzende Sandra Igel und Fanklub-Vorsitzender Günter Henk mit den neuen Ehren-Geißböcken HaraldVize-Vorsitzende Sandra Igel und Fanklub-Vorsitzender Günter Henk mit den neuen Ehren-Geißböcken HaraldVize-Vorsitzende Sandra Igel und Fanklub-Vorsitzender Günter Henk mit den neuen Ehren-Geißböcken HaraldVize-Vorsitzende Sandra Igel und Fanklub-Vorsitzender Günter Henk mit den neuen Ehren-Geißböcken HaraldVize-Vorsitzende Sandra Igel und Fanklub-Vorsitzender Günter Henk mit den neuen Ehren-Geißböcken Harald
Konopka (2.v.r.) und Reiner Züll. Foto: IgelKonopka (2.v.r.) und Reiner Züll. Foto: IgelKonopka (2.v.r.) und Reiner Züll. Foto: IgelKonopka (2.v.r.) und Reiner Züll. Foto: IgelKonopka (2.v.r.) und Reiner Züll. Foto: Igel

Treffen des Fanclubs „FC Geißbö-
cke Nordeifel“ im Roggendorfer
Restaurant Zagreb besuchte. Ko-
nopka ist der 60. FC-Offizielle, der
die Eifel-Geißböcke im Laufe der
letzten 15 Jahre offiziell besucht
hat. Für die FC-Fans schrieb er an
dem Abend Autogramme.
Der Ex-Profi erinnerte unter an-
derem an seine Zeit mit Trainer

Hennes Weisweiler, der Konopka
ganz besonders unter die Fittiche
genommen und ihn zu einem lauf-
starken Flankengeber weiterent-
wickelt hatte. Weisweilers Devise
war damals „üben, üben, üben“.
Und das klappte perfekt: „Flanke
Konopka, Tor Müller“, hieß es
damals immer wieder, wenn Ha-
rald Konopka dem FC-Mittelstür-

mer Dieter Müller vorgelegt hatte.
Der Vorsitzende der „FC Geißbö-
cke Nordeifel“, Günter Henk und
dessen Stellvertreterin Sandra
Igel hatten Harald Konopka zum
Stammtisch nach Roggendorf ein-
geladen, um den ehemaligen FC-
Kicker, der noch bei jedem Heim-
spiel der Kölner im Rhein-Ener-
gie-Stadion anzutreffen ist, zum

Ehrenmitglied des Fanklubs zu
ernennen. Damit, so Günter Henk,
wolle der Klub Konopkas immer
noch andauernde Nähe zu den FC-
Fans honorieren.
Wie der ehemalige FC-Außenver-
teidiger in Roggendorf berichte-
te, treffe er sich hin und wieder
auch mit früheren FC-Kickern und
sei dem FC auch weiterhin eng
verbunden. Er versprach Günter
Henk, dass sein Besuch bei den
Roggendorfer Freunden nicht der
letzte sei. Seit 2013 agiert er für
die Kölner Sportstätten GmbH als
VIP-Stadionführer. „Da kann ich
den Besuchern viele tolle Ge-
schichten aus meiner aktiven
Zeit erzählen“, so Konopka in
Roggendorf. Er lud die Eifeler
Geißböcke, die eine tolle Truppe
seien, zu einer speziellen Stadi-
onführung ein, bei der die Fans
mit ihm auch mal hinter die Ku-
lissen des Stadionbetriebes bli-
cken könnten.
Mit Harald Konopka wurde auch
der Kaller Journalist Reiner Züll
für seine Verdienste um den Fan-
klub von den Eifel-Geißböcken
zum Ehrenmitglied ernannt. Züll
habe dem Fanklub über die Eifel
hinaus zu einem hohen Bekannt-
heitsgrad verholfen.

Ganz Ohr für den Matador
Die Stiftung Kloster Steinfeld prä-Die Stiftung Kloster Steinfeld prä-Die Stiftung Kloster Steinfeld prä-Die Stiftung Kloster Steinfeld prä-Die Stiftung Kloster Steinfeld prä-
sentiert das zweite Konzert ihrersentiert das zweite Konzert ihrersentiert das zweite Konzert ihrersentiert das zweite Konzert ihrersentiert das zweite Konzert ihrer
KlangRaum-Reihe am Sonntag,KlangRaum-Reihe am Sonntag,KlangRaum-Reihe am Sonntag,KlangRaum-Reihe am Sonntag,KlangRaum-Reihe am Sonntag,
25.25.25.25.25. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr.....
Kall-Steinfeld - Das international
erfolgreiche Trio Orelon widmet
sich in diesem eindrücklichen Kon-
zert Joseph Haydn und dem gro-

ßen Matadoren der Klaviertrioli-
teratur Franz Schubert.
Sein spätes Es-Dur-Trio op.100 ist
wohl das monumentalste Werk der
gesamten Klaviertrioliteratur -
nicht nur in Hinblick auf seine Aus-
dehnung, die wahrhaft symphoni-
sche Maße erreicht, sondern auch

in Bezug auf die Vielschichtigkeit
und den Reichtum des themati-
schen und gedanklichen Materi-
als. Ein Meisterwerk!
www.stiftung-kloster-steinfeld.de
Spielort:
ehemalige Klosterbibliothek
VVK-Stellen:

Klostercafé, Tel.: 02441-889134,
Gästehaus, Tel.: 02441-889131,
Klosterpforte;
Preis: 20 Euro, Schüler*innen/
Studierende 10 Euro
Salvatorianerkloster Steinfeld,
Hermann-Josef-Str. 4,
53925 Kall-Steinfeld

Coco sucht ein neues Zuhause
Kall - Coco kam Anfang 2023 mit
ihrem Vater Willi nach dem Tod
ihres Besitzers ins Tierheim Kall.
Aufgrund der altersbedingten sehr
unterschiedlichen Temperamente
hat das Tierheim sich dazu ent-
schlossen, die beiden getrennt zu
vermitteln. Cocos Vater Willi hat-
te Glück und konnte recht schnell
vermittelt werden. Doch Coco
wartet leider immer noch auf ein
neues Zuhause.
Dabei ist die 2018 geborene
Jack-Russell-Hündin ein echter
Sonnenschein und natürlich kei-
ne Schlaftablette. Sie ist sehr
lieb und menschenbezogen so-
wie auch temperamentvoll, ak-

tiv und sportlich. Sie braucht
noch Erziehung. Daher wäre ein
neues Zuhause mit Hundeerfah-
rung bzw. der Besuch einer gu-
ten Hundeschule von Vorteil.
Coco findet alle Menschen groß-
artig. Mit Artgenossen ist sie, je
nach Sympathie, gut verträglich.

Katzen und Kleintiere sollten
nicht im neuen Zuhause sein.
Interessenten sind im Tierheim
Kall unter der
Tel.-Nr. 02441-778664

herzlich willkommen oder können
direkt eine E-Mail mit allen wich-
tigen Kontaktdaten senden an
th-leitung@tsv-kall.de,
Ansprechpartnerin: Jana Grever.
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Bereit für die große Tour
So wird das Auto urlaubsfit für die Sommerreise
Einen kleinen Check führen wohl
fast alle Autobesitzer durch, be-
vor sie sich mit dem Partner, der
Partnerin oder der Familie auf gro-
ße Urlaubsfahrt begeben. Doch
Hand aufs Herz: Wird bei einem
Rundgang ums Auto wirklich alles
geprüft, was für eine sichere Rei-
se erforderlich ist? „Vieles, was
bei einem gründlichen Fahrzeug-
check wichtig ist, lässt sich ohne
Hebebühne und professionelles
Gerät gar nicht durchführen“,
sagt Detlef Peter Grün, Bundes-

innungsmeister des Kfz-Hand-
werks. Er rät, rechtzeitig einen
Termin in der Kfz-Werkstatt zu
vereinbaren und nennt wichtige
Punkte, die es zu beachten gibt.
Reifenzustand prüfenReifenzustand prüfenReifenzustand prüfenReifenzustand prüfenReifenzustand prüfen
Die Reifen müssen auf langen Fahr-
ten, heißem Asphalt und Schot-
terpisten am Urlaubsort Höchst-
leistung bringen. Das Restprofil
sollte drei Millimeter nicht unter-
schreiten. Zudem sind sie auf
Schäden zu prüfen - auch an der
Innenseite. Der Reifendruck ist

der höheren Beladung des Kfz
anzupassen. Das gibt Sicherheit
und spart Kraftstoff. Ein handli-
cher Reifendruckprüfer im Gepäck
erlaubt einen schnellen Zwischen-
check unterwegs.
Flüssigkeiten auf HöchststandFlüssigkeiten auf HöchststandFlüssigkeiten auf HöchststandFlüssigkeiten auf HöchststandFlüssigkeiten auf Höchststand
bringenbringenbringenbringenbringen
Kühlwasser, Motoröl und Schei-
benwaschwasser werden vor Rei-
seantritt voll aufgefüllt. Wenn
während der Reise ein Ölwech-
sel fällig werden würde, sollte
man ihn besser vorziehen. Eine
Dose Öl und eine Flasche Kühl-
wasser im Gepäck ersparen die
Suche nach einer Tankstelle in
einsamen Gegenden, falls etwas
nachzufüllen ist.
Durchblick behaltenDurchblick behaltenDurchblick behaltenDurchblick behaltenDurchblick behalten
Funktionstüchtige Blinker, Brems-
und Rückleuchten sowie Schein-
werfer sind wichtig für sichere
Fahrt in jeder Situation. Zusätz-
lich muss die Höheneinstellung
der Scheinwerfer zur Beladung
des Fahrzeugs passen. Viele Pkw
nehmen die Einstellung automa-

tisch vor. Falls nicht, kann die
Kfz-Werkstatt weiterhelfen.
Wenn die Wischerblätter bereits
rattern oder Schlieren über die
Scheiben ziehen, hilft nur ein
Tausch. So behält man auch bei
einem sommerlichen Platzregen
den Durchblick.
Das Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist Profisache
Sicherheitsrelevante Teile wie
Bremsen, Stoßdämpfer, Gelenke,
Federn und Batterie können nur
die Kfz-Profis in der Werkstatt
verlässlich prüfen. Beim Auslesen
des Kfz-Steuergeräts lassen sich
demnächst anstehende War-
tungsintervalle feststellen, die
man noch vor Reiseantritt durch-
führen sollte.
An heißen An heißen An heißen An heißen An heißen TTTTTagen kühlen Kagen kühlen Kagen kühlen Kagen kühlen Kagen kühlen Kopf be-opf be-opf be-opf be-opf be-
wahrenwahrenwahrenwahrenwahren
Ein Check der Klimaanlage gibt
den Reisenden die Sicherheit,
dass sie auch in südlichen Län-
dern wohltemperiert unterwegs
sind. Die Werkstatt prüft Luft- und
Pollenfilter sowie den Stand des
Kältemittels. (DJD)

Nach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüs-Nach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüs-Nach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüs-Nach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüs-Nach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüs-
tet für eine lange Urlaubsreise.tet für eine lange Urlaubsreise.tet für eine lange Urlaubsreise.tet für eine lange Urlaubsreise.tet für eine lange Urlaubsreise.
Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. FenqlerFoto: DJD/Kfzgewerbe/A. FenqlerFoto: DJD/Kfzgewerbe/A. FenqlerFoto: DJD/Kfzgewerbe/A. FenqlerFoto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqler
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Beim Sommer-Camping einen kühlen Kopf bewahren
Dank hochwertiger Klimaanlagen fühlt man sich unterwegs so wohl wie zuhause

Den ganzen Urlaub an ein und dem-
selben Ort verbringen? Das ist für
Entdeckernaturen auf Dauer zu ein-
tönig. Viele wollen auf Reisen die
Schönheit der Natur in allen Facet-
ten genießen und sich dabei spon-
tan den Ort zum Verweilen aussu-
chen. Camper, Wohnmobile und
Wohnwagen bieten diesen Vorteil -
und vermitteln gleichzeitig das Ge-
fühl, sich auch unterwegs stets hei-
misch zu fühlen. Aus diesen Grün-
den wird das Reisen mit der rollen-
den Ferienwohnung immer belieb-
ter. Rund 12,7 Millionen Menschen
in Deutschland bevorzugen laut Sta-
tista diese Urlaubsform.
Nachträglich Klimaanlage einbau-Nachträglich Klimaanlage einbau-Nachträglich Klimaanlage einbau-Nachträglich Klimaanlage einbau-Nachträglich Klimaanlage einbau-
en:en:en:en:en: Cool bleiben an heißen  Cool bleiben an heißen  Cool bleiben an heißen  Cool bleiben an heißen  Cool bleiben an heißen TTTTTagenagenagenagenagen
Neben aller Freiheit soll unterwegs
der Komfort aber auch nicht zu kurz
kommen. Deshalb verfügen die
mobilen Fahrzeuge heute über eine
hochwertige Ausstattung, die sich
immer noch verbessern lässt. Um
auch an heißen Tagen einen kühlen
Kopf zu bewahren, lassen sie sich
nachträglich mit einer Klimaanlage

ausstatten. Dazu werden etwa die
„Cool Top Trail“-Anlagen von
Webasto einfach in den vorhande-
nen Dachfenster-Ausschnitt von
meist 40 mal 40 Zentimetern in-
stalliert. Die Geräte eignen sich für
den Einsatz in geparkten Reisemo-
bilen und Caravans von bis zu zehn
Metern Länge. Aufgrund der groß-
zügig dimensionierten Wärmetau-
scher verbinden sie einen hohen
Wirkungsgrad mit einer geringen
Stromaufnahme. Per Fernbedienung
kann man die Wunschtemperatur
bequem vom Sitz, Essbereich oder
Bett aus steuern.
Tipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen Klimatisieren
Ursprünglich wurden die Stand-
klimaanlagen für das heiße Klima
Australiens entwickelt. Somit sor-
gen sie in ganz unterschiedlichen
Regionen verlässlich für mehr
Komfort im gesamten Innenraum.
Dabei können sie nicht nur küh-
len, sondern auch Wärme spen-
den - praktisch etwa für Reisen in
den Übergangsmonaten oder für
Touren in die Berge, wenn es

nachts mal etwas kühler werden
sollte. Unter www.webasto.com
gibt es mehr Details und Adres-
sen von Fachwerkstätten in der
Nähe, die sich um den Einbau
kümmern können. Tipp: Um das
rollende Feriendomizil schnell und
effizient zu kühlen, ist es sinnvoll,
am besten zunächst kräftig durch-
zulüften, damit die gestaute Hit-
ze rasch entweichen kann. An-

schließend die Türen, Fenster und
Vorhänge schließen, damit das
Klimagerät schnell und energie-
sparend die Innenraumtempera-
tur absenken kann. Von Zeit zu
Zeit empfiehlt es sich außerdem,
Laub und Schmutz von der Auf-
dachklimaanlage zu beseitigen
sowie die Abluftfilter zu überprü-
fen und bei Bedarf zu säubern.
(DJD)

Genug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bietenGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bietenGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bietenGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bietenGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bieten
ein hohes Maß an Flexibilität und erfüllen individuelle Urlaubswünsche.ein hohes Maß an Flexibilität und erfüllen individuelle Urlaubswünsche.ein hohes Maß an Flexibilität und erfüllen individuelle Urlaubswünsche.ein hohes Maß an Flexibilität und erfüllen individuelle Urlaubswünsche.ein hohes Maß an Flexibilität und erfüllen individuelle Urlaubswünsche.
Foto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner ImagesFoto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner ImagesFoto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner ImagesFoto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner ImagesFoto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner Images
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Sommerfest mit neuem Dirigenten
Musikkapelle Kall lädt für 24./25. Juni ein

Wie im vergangenen Jahr lädt die Musikkapelle Kall erneut auf den PlatzWie im vergangenen Jahr lädt die Musikkapelle Kall erneut auf den PlatzWie im vergangenen Jahr lädt die Musikkapelle Kall erneut auf den PlatzWie im vergangenen Jahr lädt die Musikkapelle Kall erneut auf den PlatzWie im vergangenen Jahr lädt die Musikkapelle Kall erneut auf den Platz
hinter der alten Post in Kall zu ihrem Sommerfest ein.hinter der alten Post in Kall zu ihrem Sommerfest ein.hinter der alten Post in Kall zu ihrem Sommerfest ein.hinter der alten Post in Kall zu ihrem Sommerfest ein.hinter der alten Post in Kall zu ihrem Sommerfest ein.
Fotos: Stefan ReindersFotos: Stefan ReindersFotos: Stefan ReindersFotos: Stefan ReindersFotos: Stefan Reinders

Marco Leibach ist seit einigen Wochen der neue Dirigent der Musik-Marco Leibach ist seit einigen Wochen der neue Dirigent der Musik-Marco Leibach ist seit einigen Wochen der neue Dirigent der Musik-Marco Leibach ist seit einigen Wochen der neue Dirigent der Musik-Marco Leibach ist seit einigen Wochen der neue Dirigent der Musik-
kapelle Kall.kapelle Kall.kapelle Kall.kapelle Kall.kapelle Kall.

Marco Leibach ist seit einigenMarco Leibach ist seit einigenMarco Leibach ist seit einigenMarco Leibach ist seit einigenMarco Leibach ist seit einigen
Wochen der neue Dirigent derWochen der neue Dirigent derWochen der neue Dirigent derWochen der neue Dirigent derWochen der neue Dirigent der
Musikkapelle Kall.Musikkapelle Kall.Musikkapelle Kall.Musikkapelle Kall.Musikkapelle Kall.

Mit neuem Dirigenten lädt die
Musikkapelle Kall für das erste
Ferienwochenende (24./25.
Juni) zu ihrem Sommerfest ein.
Vom langjährigen Festplatz auf
dem Fels, wo Tiny-Häuser ste-
hen, ziehen die Musiker wieder
hinter die alte Post in der Bahn-
hofstraße um. Bei leckeren
Speisen und kühlen Getränken
können die Gäste dort ent-
spannte Stunden verbringen.
Den Samstag ab 19 Uhr gestal-
tet die Band „Two Funny 4 You“,
die Rock- und Pop-Titel covert,
aber auch kölsche und eigene
Lieder spielt. Sonntag ab 11.30
Uhr spielen die Musikvereine
Floisdorf und Vlatten und die
Musikkapelle Kall selbst. Für

deren Dirigenten Marco Leib-
ach wird es einer der ersten
Auftritte sein: Der 30-Jährige
hat vor wenigen Wochen die
musikalische Leitung der Mu-
sikkapelle übernommen. Er
folgt auf Peter Blum, der nach
zehn Jahren als Dirigent in Kall
aus zeitlichen Gründen aufhört.
Nach 28 Jahren als Trompeter
der Big Band der Bundeswehr
steht er vor der Pension und
wechselt ins Marketing zu ei-
nem der weltweit größten Her-
steller von Blasinstrumenten
nach Süddeutschland. „Peter Blum
hat uns mit großem Engagement
dirigiert und musikalisch wie
menschlich enorm bereichert. Es
ist sehr schade, dass er uns ver-

lässt“, sagt Vereinsvorsitzender
Stefan Reinders.
Blum vermittelte den Kallern
den Kontakt zu Marco Leibach,
der seit Ende 2022 als Posau-
nist bei der Big Band der Bun-
deswehr spielt und mit seiner
Frau und seinen beiden Söhnen
in Stoitzheim wohnt. Leibach,
gebürtig vom Bodensee, war bei
diversen Musicals angestellt
und in einigen Brass-Bands ak-
tiv, er hat unterrichtet und eine
Big Band geleitet. Nun freue er
sich, erstmals eine traditionel-
le Blaskapelle zu dirigieren:
„Die Musikkapelle Kall zu diri-
gieren finde ich spannend, da
ich immer vor neue Herausfor-
derungen gestellt werde. Das
Repertoire einer modernen
Blaskapelle reduziert sich ja
nicht nur auf traditionelle Mu-
sik, sondern sollte das breite
Spektrum der heutigen Erwar-
tungen erfüllen.“ Beim Sommer-
fest in Kall steht Leibach am Diri-
gentenpult, Blum wollen die Mu-
sikerinnen und Musiker gebüh-
rend verabschieden.
Die Musikkapelle Kall, die 2024
ihr 70-jähriges Bestehen feiert, ist
immer auf der Suche nach Verstär-

kung und fördert auch die musika-
lische Ausbildung finanziell.
Die rund 40 Aktiven proben frei-
tags ab 19.30 Uhr in der Alten
Schule (Aachener Str. 51).
Interessierte können gerne vor-
beikommen. Neuigkeiten zum
Verein gibt es bei Facebook und
Instagram (MusikkapelleKall).
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Energiewende: Mit diesen Kosten müssen Sie rechnen
Die Energiewende - mit dem Ziel
der Klimaneutralität bis 2045 -
steht ganz oben auf der Agenda
der Bundesregierung. Um dieses
ambitionierte Vorhaben der En-
ergiewende umsetzen zu können,
ist das primäre Ziel der sukzes-
sive Umstieg von fossilen Ener-
gieträgern hin zu regenerativen
Energiequellen.
Aus finanzieller Sicht stellt die
Energiewende für viele Immobi-
lienbesitzer eine Belastung dar.
Vor allem ältere Personen verfü-
gen nicht über das dafür erfor-
derliche Budget einer umfassen-
den, gesetzeskonformen Immo-
biliensanierung - vor allem bei
älteren Immobilien.
Eine Studie des Paritätischen
Wohlfahrtsverbands und des
Bundes für Umwelt- und Natur-
schutz (BUND) zeigt, dass die
Hälfte der Eigentümer, die in ih-
rer eigenen Immobilie wohnen
und keine weiteren Immobilien
besitzen, nicht über genügend fi-
nanzielle Mittel für die geplan-
ten Maßnahmen der Energiewen-
de verfügen.
Weitere Maßnahmen erforderlichWeitere Maßnahmen erforderlichWeitere Maßnahmen erforderlichWeitere Maßnahmen erforderlichWeitere Maßnahmen erforderlich
Denn je nach Immobilie sind noch
weitere Maßnahmen erforderlich,
die über ein klimafreundliches
Heizsystem hinausgehen. Die
Bundesregierung bietet dabei
zwar finanzielle Hilfen an, die
aber nicht immer auch unmittel-
bar gewährt werden. Ein Beispiel
ist die Installation einer Photo-
voltaikanlage.
Diese ermöglicht die Gewinnung
von umweltfreundlichem Strom

aus Sonnenenergie.
Bei einer Photovoltaikanlage
wird aber nur indirekt staatliche
Förderung gewährleistet, indem
am 1. Januar 2023 im Rahmen
des Kaufes einer Photovoltaik-
anlage die Mehrwertsteuer auf
null Prozent gesenkt wurde.
Im Gegensatz dazu wird die In-
stallation einer Wärmepumpe
vom Staat mit bis zu 40 % bezu-
schusst. Es ist ratsam, bei der
Umstellung auf regenerative En-
ergien im Rahmen der Energie-
wende auch die regenerative
Stromerzeugung zu berücksich-
tigen.
Mehrkosten der EnergiewendeMehrkosten der EnergiewendeMehrkosten der EnergiewendeMehrkosten der EnergiewendeMehrkosten der Energiewende
für die für die für die für die für die WärmeerzeugungWärmeerzeugungWärmeerzeugungWärmeerzeugungWärmeerzeugung
Laut der NRW-Verbraucherzen-
trale belaufen sich die Investiti-
onskosten einer Wärmepumpe
im Durchschnitt auf 35.000 €. Die
Erd-Wärmepumpe ist dabei im
Durchschnitt teurer in der Instal-
lation als die Luft-Wärmepumpe,
verbraucht hingegen aber auch
weniger Strom.
Wenn die staatliche Förderung
abgezogen wird, so ergeben sich
Investitionskosten im Idealfall
von rund 21.000 €.
Bei dieser Berechnung sollten
aber noch die durchschnittlichen
Einbaukosten einer Öl- oder Gas-
heizung berücksichtigt werden.
Demnach ergibt sich eine gesam-
te Mehrbelastung von rund
11.000 €.
Laut einer Studie des Forschungs-
instituts für Wärmeschutz Mün-
chen (FIW München) und des Ins-
tituts für Energie- und Umwelt-

forschung (IFEU) eignen sich auch
nur die Hälfte aller Bestandsim-
mobilien für eine effiziente Nut-
zung einer Wärmepumpe, denn
für den Betrieb von Wärmepum-
pen wird viel Energie benötigt,
sodass Immobilienbesitzer im
Rahmen des Einbaues einer Wär-
mepumpe die eigene Immobilie
eigentlich energetisch sanieren
müssten.
Trotz einer schlechten Däm-
mung einer Immobilie, kann die
Wärmepumpe zwar für ausrei-
chende Wärme sorgen, jedoch
geht dies mit einem hohen
Stromverbrauch einher. Daher
müssen viele Immobilienbesit-
zer in der Zukunft zusätzliche
Investitionskosten einplanen,
die über die Wärmepumpe hin-
ausgehen.
Das bedeutet konkret:
• Haus umfassend dämmen und

sanieren
• Um klimafreundlich Strom für

die Wärmepumpe zu erzeu-
gen, müsste zusätzlich eine
Photovoltaikanlage instal-
liert werden.

Bei einer Photovoltaikanlage
kann man mit Kosten von rund
20.000 € für ein Einfamilienhaus
mit rund 170 Quadratmetern
rechnen.
Da im Regelfall die Wärmepum-
pe für Immobilienbesitzer in Fra-
ge kommen wird, bleibt es dabei,
dass diese mit anderen regene-
rativen Energieträgern kombi-
niert werden müsste/sollte, denn
Fernwärme ist nicht überall ver-
fügbar.

Dadurch können die gesamten
Kosten erheblich ausfallen, wie
das folgende exemplarische Bei-
spiel zeigt.
Laut dem Fachverband Haus &
Grund entstehen für ein Einfami-
lienhaus mit 160 Quadratmetern
Kosten in Höhe von rund 93.950
€ für die energetische Immobili-
ensanierung. In dem Preis ist
auch die Installation einer Wär-
mepumpe inkludiert. Eine umfas-
sende Immobiliensanierung kann
somit auch im hohen 5-stelligen-
Bereich bis hin zu einem 6-stelli-
gen Bereich liegen, um auch zu-
künftigen energiepolitischen
Maßnahmen gerecht zu werden.
Aufgrund der aktuellen Komple-
xität im Immobilienmarkt, ist es
ratsam, einen kompetenten An-
sprechpartner an der Seite zu ha-
ben. Lassen Sie sich individuell
beraten, welche Immobilien für
Sie in Zukunft am besten geeig-
net sind.
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!

Beim Fahrrad stößt der Online-Kauf an Grenzen
Die vier wichtigsten Fragen und Antworten zum Erwerb eines neuen Bikes

Viele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im Internet
bestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönliche
Beratung im Fachhandel an.Beratung im Fachhandel an.Beratung im Fachhandel an.Beratung im Fachhandel an.Beratung im Fachhandel an.
Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.comFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/auremar - stock.adobe.com

Die vergangenen drei Jahre ha-
ben dem Onlinehandel in
Deutschland zu einem kräftigen
Wachstum verholfen, der Kauf im
Internet ist zur Normalität ge-
worden. Die Entwicklung macht
auch vor dem Fahrrad nicht halt:
Internetversender kamen 2021
laut Statista auf einen geschätz-
ten Marktanteil von rund 20 Pro-
zent am Fahrradmarkt, somit
wurde etwa jedes fünfte Modell
im Netz bestellt. Aber ist das eine
gute Idee? Vier Fragen und Ant-
worten zum Fahrradkauf:
1.1.1.1.1.     WWWWWelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinen
Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?
Die Entscheidung für ein be-
stimmtes Rad - egal ob „norma-
les“ Modell oder E-Bike - hängt
entscheidend von der Nutzung
ab. Faustregel: Wer sein Fahr-
rad schmerzfrei nutzen will, soll-

te bei der Anschaffung nicht spa-
ren. Hochwertige Exemplare ha-
ben ihren Preis - dafür hat man
lange Freude an ihnen. Bei Bil-
ligmodellen ist der Ärger oft
schon vorprogrammiert. Wer sich
hauptsächlich für den Weg zur
Arbeit, zum Einkauf oder für die
Wochenendtour aufs Rad

Gesund, praktisch, umweltfreund-Gesund, praktisch, umweltfreund-Gesund, praktisch, umweltfreund-Gesund, praktisch, umweltfreund-Gesund, praktisch, umweltfreund-
lich: Immer mehr Menschen setzenlich: Immer mehr Menschen setzenlich: Immer mehr Menschen setzenlich: Immer mehr Menschen setzenlich: Immer mehr Menschen setzen
in Sachen Mobilität auf das Fahr-in Sachen Mobilität auf das Fahr-in Sachen Mobilität auf das Fahr-in Sachen Mobilität auf das Fahr-in Sachen Mobilität auf das Fahr-
rad.rad.rad.rad.rad.
Foto: DJD/Hypervital/GettyFoto: DJD/Hypervital/GettyFoto: DJD/Hypervital/GettyFoto: DJD/Hypervital/GettyFoto: DJD/Hypervital/Getty
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Ein richtig geformter Fahrradsat-Ein richtig geformter Fahrradsat-Ein richtig geformter Fahrradsat-Ein richtig geformter Fahrradsat-Ein richtig geformter Fahrradsat-
tel passt zur individuellen Sitzhal-tel passt zur individuellen Sitzhal-tel passt zur individuellen Sitzhal-tel passt zur individuellen Sitzhal-tel passt zur individuellen Sitzhal-
tung des jeweiligen Fahrers odertung des jeweiligen Fahrers odertung des jeweiligen Fahrers odertung des jeweiligen Fahrers odertung des jeweiligen Fahrers oder
der jeweiligen Fahrerin.der jeweiligen Fahrerin.der jeweiligen Fahrerin.der jeweiligen Fahrerin.der jeweiligen Fahrerin.
Foto: DJD/www.Foto: DJD/www.Foto: DJD/www.Foto: DJD/www.Foto: DJD/www.
die-sattelkompetenz.de/die-sattelkompetenz.de/die-sattelkompetenz.de/die-sattelkompetenz.de/die-sattelkompetenz.de/
Getty Images/filromGetty Images/filromGetty Images/filromGetty Images/filromGetty Images/filrom

Bikefitting: Das Fahrrad wird im Fachhandel millimetergenau auf dieBikefitting: Das Fahrrad wird im Fachhandel millimetergenau auf dieBikefitting: Das Fahrrad wird im Fachhandel millimetergenau auf dieBikefitting: Das Fahrrad wird im Fachhandel millimetergenau auf dieBikefitting: Das Fahrrad wird im Fachhandel millimetergenau auf die
Bedürfnisse und physiologischen Voraussetzungen des Fahrers oder derBedürfnisse und physiologischen Voraussetzungen des Fahrers oder derBedürfnisse und physiologischen Voraussetzungen des Fahrers oder derBedürfnisse und physiologischen Voraussetzungen des Fahrers oder derBedürfnisse und physiologischen Voraussetzungen des Fahrers oder der
Fahrerin eingestellt.Fahrerin eingestellt.Fahrerin eingestellt.Fahrerin eingestellt.Fahrerin eingestellt.
Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/RyanJLaneFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/RyanJLaneFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/RyanJLaneFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/RyanJLaneFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/RyanJLane

schwingt, ist mit einem Citybike
gut beraten. Wer komfortabel
längere Strecken unterwegs
sein möchte, für den ist ein Trek-
kingrad oder ein E-Bike die bes-
te Wahl. Sportler und Gelände-
fahrer entscheiden sich für ein
Mountainbike.
2.2.2.2.2.     WWWWWarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nicht
unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?
Beim Onlinekauf kann man spa-
ren, das gilt auch fürs Fahrrad.
Gerade hier ist die Bestellung
im Netz allerdings nicht die bes-
te Wahl. „Was man im Internet
nicht kaufen kann und gerade

beim Fahrrad von großer Bedeu-
tung ist, ist eine gute Beratung“,
erklärt Thomas Bayer, Ge-
schäftsführer beim Allgäuer Un-
ternehmen „Die Sattelkompe-
tenz“. Wer im Internet bestelle,
bekomme das Fahrrad meist vor-
montiert im Karton, die Einstel-
lungen etwa beim Sattel und
beim Lenker müsse man danach
selbst vornehmen. „Fahrräder
sind komplexe Objekte, die Ein-
stellungen sollten optimal pas-
sen“, so Bayer.
3.3.3.3.3.     WWWWWarum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-
lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?

Minimal falsche Einstellungen
etwa von Sattel und Lenker kön-
nen eine Fahrradtour zu einem
schmerzhaften Ereignis werden
lassen. „Hier setzt das sogenann-
te Bikefitting an“, erläutert Tho-
mas Bayer. Das Fahrrad werde
dabei im Handel millimetergenau
auf die Bedürfnisse und physiolo-
gischen Voraussetzungen des
Fahrers eingestellt. „Optimaler-
weise lässt man sich bereits vor
dem Kauf eines neuen Fahrrads
mithilfe eines Physiotherameters

vermessen und beraten“, rät der
Experte.
4.4.4.4.4.     WWWWWo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fahrrahrrahrrahrrahrrad jus-ad jus-ad jus-ad jus-ad jus-
tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?
Unter
www.die-sattelkompetenz.de
gibt es ein bundesweites Verzeich-
nis der Fachhändler und Sanitäts-
häuser, die den Service des Bike-
fittings anbieten. Sie stellen nicht
nur neue Räder optimal ein, auch
mit einem gebrauchten Rad kann
man das Fachgeschäft aufsuchen.
(DJD)

Immer mehr Menschen entdecken den Spaß am Radfahren - allerdingsImmer mehr Menschen entdecken den Spaß am Radfahren - allerdingsImmer mehr Menschen entdecken den Spaß am Radfahren - allerdingsImmer mehr Menschen entdecken den Spaß am Radfahren - allerdingsImmer mehr Menschen entdecken den Spaß am Radfahren - allerdings
sollte jedes Modell dazu auf die individuellen Bedürfnisse des Nutzerssollte jedes Modell dazu auf die individuellen Bedürfnisse des Nutzerssollte jedes Modell dazu auf die individuellen Bedürfnisse des Nutzerssollte jedes Modell dazu auf die individuellen Bedürfnisse des Nutzerssollte jedes Modell dazu auf die individuellen Bedürfnisse des Nutzers
eingestellt sein.eingestellt sein.eingestellt sein.eingestellt sein.eingestellt sein.
Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/amriphotoFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/amriphotoFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/amriphotoFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/amriphotoFoto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty Images/amriphoto
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Von Drahtesel bis E-Bike
Die passende Versicherung fürs Fahrrad
Bei teuren Pedelecs reicht die
Hausratversicherung oft nicht.
Sie sind der Verkaufshit auf
zwei Rädern und kosten teils
5.000 Euro oder mehr:
Fast jedes zweite in Deutsch-
land verkaufte Fahrrad ist ein
E-Bike. Bei solchen Anschaf-
fungskosten ist ein Diebstahl
besonders schmerzhaft, vor al-
lem, wenn sich herausstellt,
dass das Rad nicht richtig ver-
sichert war. „Viele Hausratver-
sicherungen bieten hier keinen
ausreichenden Schutz“, sagt
Brigitte Becker, Leiterin der
Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. „Denn es
gibt einige Ausnahmen.
Vor allem ältere Verträge sind
lückenhaft. Die Alternative ist
eine spezielle Fahrradversiche-
rung, die sich vor allem lohnt,
wenn das Rad teuer ist und häu-

fig draußen abgestellt wird.“
• Das bietet die Hausratversi-Das bietet die Hausratversi-Das bietet die Hausratversi-Das bietet die Hausratversi-Das bietet die Hausratversi-
cherung:cherung:cherung:cherung:cherung:
Fahrräder sind in einer Haus-
ratversicherung mit versichert,
und zwar rund um die Uhr, also
auch nachts. Auch langsame Pe-
delecs mit einer Motorleistung
von maximal 250 Watt, die als
Fahrräder gelten, sind in der
Hausrat mitversichert.
Allerdings sind Zweiräder nur
gegen Einbruchdiebstahl versi-
chert. Das bedeutet, das Fahr-
rad muss aus dem verschlosse-
nen Keller oder aus einer ver-
schlossenen Garage gestohlen
worden sein. Kann das Fahrrad
in einem gemeinschaftlichen
Fahrradabstellraum abgestellt
werden, ist man verpflichtet,
diesen zu nutzen - und das Rad
dort auch mit einem eigenstän-
digen Fahrradschloss abzu-

schließen.
• Einfacher Diebstahl ist nurEinfacher Diebstahl ist nurEinfacher Diebstahl ist nurEinfacher Diebstahl ist nurEinfacher Diebstahl ist nur
mit Zusatzklausel abdeckt:mit Zusatzklausel abdeckt:mit Zusatzklausel abdeckt:mit Zusatzklausel abdeckt:mit Zusatzklausel abdeckt:
Steht das Rad nicht im Haus,
sondern an der Straße, spre-
chen Fachleute von „einfachem
Diebstahl“, und der ist in Haus-
ratversicherungen meist nicht
enthalten. In den oft älteren
Versicherungsbedingungen be-
steht der vollständige Schutz
außerdem in der Regel nicht in
der Zeit zwischen 22 und 6 Uhr.
Ausnahme: Das Fahrrad wurde
noch benutzt und stand zum
Beispiel vor einem Kino oder
einer Gaststätte, die man be-
sucht hat. Allerdings muss das
Fahrrad dann durch ein eigen-
ständiges Schloss gesichert
sein. Fest am Fahrrad verbaute
Rahmenschlösser sind meist
nicht ausreichend. Den Fall des
„einfachen Diebstahls“ kann
man in der Hausratversicherung
gegen einen Mehrbeitrag durch
die sogenannte „Fahrradklau-
sel“ versichern. Das lohnt sich
in der Regel jedoch eher für
hochpreisige Fahrräder.
• WWWWWelchen elchen elchen elchen elchen WWWWWert die Hausrert die Hausrert die Hausrert die Hausrert die Hausrat-at-at-at-at-
versicherung ersetzt:versicherung ersetzt:versicherung ersetzt:versicherung ersetzt:versicherung ersetzt:
Für ein gestohlenes Fahrrad er-
halten Betroffene den Neuwert
des Fahrrades. Das ist der Be-
trag, den ein ähnliches Fahrrad
in neuwertigem Zustand kos-
tet. Voraussetzung ist aller-
dings eine ausreichend hohe Ver-
sicherungssumme. Nur dann wird
der Schaden in voller Höhe er-
setzt. Beispiel: Beträgt die
Hausrat-Versicherungssumme

50.000 Euro und der abgesicher-
te Fahrradwert davon ein Pro-
zent, erstattet die Versicherung
maximal 500 Euro. Es können
auch zwei, fünf oder zehn Pro-
zent der Versicherungssumme
gewählt werden. Dadurch steigt
jedoch der Beitrag.
• WWWWWas eine Fas eine Fas eine Fas eine Fas eine Fahrrahrrahrrahrrahrradversiche-adversiche-adversiche-adversiche-adversiche-
rung leisten sollte:rung leisten sollte:rung leisten sollte:rung leisten sollte:rung leisten sollte:
Spezielle Fahrradversicherun-
gen bieten meist mehr als eine
Hausratversicherung, sind
allerdings auch deutlich teurer.
Jahresbeiträge zwischen 100
und 220 Euro können für ein
1000-Euro-Rad anfallen - das
lohnt sich also nur für teure
Fahrräder. Wer eine solche Ver-
sicherung abschließen möchte,
sollte darauf achten, ob die per-
sönlichen Gegebenheiten abge-
deckt sind: Sind Fahrten im Aus-
land mit versichert oder Sport-
rennen, Reparaturkosten oder
Leistungen bei einem Unfall?
Was gilt für Gepäck oder Zube-
hör? Gibt es eine Obergrenze
für den Kaufpreis? Ist eine
Selbstbeteiligung vorgesehen
oder ein spezielles Fahrradschloss
vorgeschrieben? Auch sollte man
klären, welche konkreten Schä-
den versichert sind. In Frage kom-
men nicht nur Diebstahl, Ein-
bruchdiebstahl und Raub, sondern
auch Vandalismus, Feuer, Unfall-,
Fall- und Sturzschäden, unsach-
gemäße Handhabung, Feuchtig-
keits- und Elektronikschäden oder
Ähnliches. (Verbraucherzentrale
NRW e.V. / Beratungsstelle
Bergisch Gladbach)
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Irish-Folk und Stepp-Tänze

Sie organisierten nun schon die neunte „Green Ireland Night“: Andreas Bellgardt, René Koder undSie organisierten nun schon die neunte „Green Ireland Night“: Andreas Bellgardt, René Koder undSie organisierten nun schon die neunte „Green Ireland Night“: Andreas Bellgardt, René Koder undSie organisierten nun schon die neunte „Green Ireland Night“: Andreas Bellgardt, René Koder undSie organisierten nun schon die neunte „Green Ireland Night“: Andreas Bellgardt, René Koder und
Andre Ruzek (von links) vom Theaterverein Rinnen.Andre Ruzek (von links) vom Theaterverein Rinnen.Andre Ruzek (von links) vom Theaterverein Rinnen.Andre Ruzek (von links) vom Theaterverein Rinnen.Andre Ruzek (von links) vom Theaterverein Rinnen.
Fotos: Reiner ZüllFotos: Reiner ZüllFotos: Reiner ZüllFotos: Reiner ZüllFotos: Reiner Züll

Der Erlös der Veranstaltung soll laut Andreas Bellgardt (links) und RenéDer Erlös der Veranstaltung soll laut Andreas Bellgardt (links) und RenéDer Erlös der Veranstaltung soll laut Andreas Bellgardt (links) und RenéDer Erlös der Veranstaltung soll laut Andreas Bellgardt (links) und RenéDer Erlös der Veranstaltung soll laut Andreas Bellgardt (links) und René
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land Night“ des land Night“ des land Night“ des land Night“ des land Night“ des TTTTTheatervereinsheatervereinsheatervereinsheatervereinsheatervereins
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Rinnen - Zum nunmehr neunten
Mal werden die irischen Natio-
nalfarben Grün, Weiß und Oran-
ge das Bild im Bürgerhaus in
Rinnen bestimmen, wenn der
Theaterverein „Einigkeit“ Rin-
nen dort am Samstag, 17. Juni,
ab 18 Uhr, die neunte „Green
Ireland Night“ veranstaltet.
Musikalische und kulinarische
Genüsse von der grünen Insel
sollen den Besuchern einen un-
vergesslichen Abend bescheren,
kündigen der Vorsitzende des
Vereins, Andreas Bellgardt, und
seine Mitorganisatoren René
Koder und Andre Ruzek an.
Der Abend steht wieder im Zei-
chen des guten Zwecks, berichtet
Vorsitzender Bellgardt, denn der
Erlös der Veranstaltung soll für
den Erhalt des Bürgerhauses so-
wie für die Pflege des kürzlich von
der Gemeinde installierten Kin-
derspielplatzes neben dem Bür-
gerhaus verwendet werden. Um

die Kosten zu decken und dazu
einen schönen Erlös zu erzielen,
hoffen die Theaterspielereinge-
weihten auf 200 Besucher.
Die Vorbereitungen für die be-
liebte Veranstaltung, die
inzwischen in der Eifel Kultsta-
tus erreicht hat, laufen schon seit
Wochen auf Hochtouren. Die Or-
ganisatoren haben für den Abend
wieder ein unterhaltsames Pro-
gramm zusammengestellt. And-
ré Ruzek, der die auftretenden
Musiker verpflichtet: „Wir las-
sen auch dieses Mal wieder die
irische Lebensart in gemütlicher
Pub-Atmosphäre aufleben“.
Das im irischen Stil möblierte
Bürgerhaus wird am 17. Juni
wieder in den irischen National-
farben Grün, Weiß und Orange
leuchten. Getreu dem Motto
„With irish Folk - Whiskeys and
Beer“ können die Gäste ihren
Durst mit irischem Bier vom Fass
stillen. In der Theaterkneipe wird
es eine Irish-Coffee Bar geben,
in der Mix-Getränke mit Whis-
key angeboten werden, während
die Gäste in der beliebten Whis-
key-Lounge verschiedene Whis-
keysorten genießen können.
An Verkaufsständen im Außenbe-
reich des Bürgerhauses wird tra-

ditionelle irische Bekleidung an-
geboten, wie Mützen, Schals oder
Jacken. Vor dem Bürgerhaus kön-
nen sich die Gäste mit kulinari-
schen Genüssen wie Pulled-Pork-
Burger, irische Crêpes und sonsti-
gen traditionellen Speisen ver-
wöhnen lassen. Natürlich fehlt
auch der Eintopf „Irish Stew“
(irisch: Stobhach Gaelach) nicht.
Dieses landesüblich irische Ein-
topfgericht, das hauptsächlich aus
Lammfleisch, Kartoffeln, Zwiebeln

und Petersilie besteht, findet je-
des Jahr in Rinnen dankbare Ab-
nehmer.
Reichhaltig ist auch das Ange-
bot an irischer Livemusik. Die
Bonner Tanzformation „Bon(n)
Roses“ wurde schon bei eini-
gen irischen Nächten in Rinnen
gefeiert. Auch diesmal werden
sie die Besucher mit spektaku-
lären Stepp-Tänzen begeistern
und die Bühnenbretter im Bür-
gerhaus zum Beben bringen.
Getreu dem vielfachen Wunsch
der Besucher ist am 17. Juni auch
die vierköpfige Formation „Folk
and Fun“ mit von der Partie.
Ebenso der Musiker und Sänger
Georg Kaiser, der mit seiner
irisch-schottischen Pub-Musik
über die Region hinaus bekannt
ist. Mitorganisator René Koder:
„Moderiert wird der irische
Abend von dem Irlandkenner und
Folk-Musiker Hubert Jost“.
Die Veranstaltung im Bürgerhaus
beginnt um 19 Uhr, Einlass ist ab
18 Uhr. Der Eintritt beträgt neun
Euro, wobei auch der Theaterver-
ein von den allgemeinen Preiser-
höhungen betroffen ist. Trotzdem
habe das Motto „Ein tolles Pro-
gramm und zivile Preise“
weiterhin Bestand, versichert Ver-
eins-Chef Andreas Bellgardt: „Es
wird wieder ein toller Abend“.
Wegen der Parksituation in Rin-
nen bittet der Theaterverein alle
Besucher der „Green Ireland
Night“, auch die Park-Flächen am
Sportplatz zu benutzen. Der Ver-
ein werde dazu ein entsprechen-
des Park-Leitsystem einrichten.
www.theaterverein-r innen.de
(Reiner Züll)
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Moderne Fenster- und Sonnenschutzanlagen
erhöhen Immobilienwert

Neben guten energetischen Werten bieten moderne Fenster zusätzlichNeben guten energetischen Werten bieten moderne Fenster zusätzlichNeben guten energetischen Werten bieten moderne Fenster zusätzlichNeben guten energetischen Werten bieten moderne Fenster zusätzlichNeben guten energetischen Werten bieten moderne Fenster zusätzlich
optimalen Schallschutz.optimalen Schallschutz.optimalen Schallschutz.optimalen Schallschutz.optimalen Schallschutz.
©: VFF/Rehau.©: VFF/Rehau.©: VFF/Rehau.©: VFF/Rehau.©: VFF/Rehau.

Auch ein moderner SonnenschutzAuch ein moderner SonnenschutzAuch ein moderner SonnenschutzAuch ein moderner SonnenschutzAuch ein moderner Sonnenschutz
steigert den Wert.steigert den Wert.steigert den Wert.steigert den Wert.steigert den Wert.
© VFF/WAREMA Renkhoff SE.© VFF/WAREMA Renkhoff SE.© VFF/WAREMA Renkhoff SE.© VFF/WAREMA Renkhoff SE.© VFF/WAREMA Renkhoff SE.

Nicht nur die berühmte Lage,
auch die Ausstattung entschei-
det über den Wert einer Immo-
bilie. Fenster und Türen, aber
auch Sonnenschutz und Auto-
mation spielen da eine ent-
scheidende Rolle. Der Verband
Fenster und Fassade (VFF) kennt
die wichtigsten Kriterien und
hat ein paar nützliche Tipps,
worauf es besonders ankommt.
Oft unterschätzt, aber sehr
wichtig: Auch bei Gebäuden
zählt der erste Eindruck.
„Schon von außen ist zu erken-
nen, in welchem Zustand Türen
und Fenster sind, und bei nähe-
rem Hinsehen fallen Beschädi-
gungen oder Verschleiß natür-

lich gleich ins Auge“, weiß VFF-
Geschäftsführer Frank Lange.
„Viel Tageslicht mit hochwerti-
gen, großformatigen Verglasun-
gen und eine automatische Ver-
schattung sind da entscheiden-
de Kriterien für potenzielle
Käufer.“
Essentiell:Essentiell:Essentiell:Essentiell:Essentiell: Gute  Gute  Gute  Gute  Gute Wärme- undWärme- undWärme- undWärme- undWärme- und
SchallisolierungSchallisolierungSchallisolierungSchallisolierungSchallisolierung
Ein weiteres Kriterium für den
Wert einer Immobilie ist, ob die
Fenster und Türen den heuti-
gen energetischen Standards
entsprechen. Schlecht isolierte
Bauteile treiben die sowieso
teuren Energiekosten weiter in
die Höhe und drücken den Wert
einer Immobilie. „Man sollte

möglichst auf dreifach verglas-
te Fenster bei der Modernisie-
rung setzen“, empfiehlt Lange.
„Wichtig ist, auf den U-Wert zu
achten. Je geringer dieser ist,
desto besser ist das Fenster ge-
dämmt.“ Staatlich gefördert
werden Fenster übrigens mit ei-
nem U-Wert von maximal 0,95
W/(m²K).
Neben guten energetischen
Werten bieten moderne Fenster
auch optimalen Schallschutz, auf
den kein Käufer mehr verzich-
ten möchte. Durch einen schall-
optimierten Glasaufbau ist mit
diesen Fenstern sichergestellt,
dass die störenden Geräusche
draußen bleiben.
Einbruchschutz nicht vergessenEinbruchschutz nicht vergessenEinbruchschutz nicht vergessenEinbruchschutz nicht vergessenEinbruchschutz nicht vergessen
Im Gegensatz zu vielen alten
Fenstern sind moderne Fenster
viel sicherer - wie sicher, gibt
die Widerstandsklasse (Resis-
tance Class) von RC1 bis RC9
an. „Bei der Modernisierung
empfiehlt es sich, Fenster und
Fenstertüren auszuwählen, die
mindestens der Widerstands-
klasse RC2 entsprechen“, rät der
Fensterexperte. „Wer auf Num-
mer sicher gehen will, sollte in
RC3 investieren.“
Das Nonplusultra: Panorama-Das Nonplusultra: Panorama-Das Nonplusultra: Panorama-Das Nonplusultra: Panorama-Das Nonplusultra: Panorama-
FensterFensterFensterFensterFenster
In einem dunklen Daheim mit
kleinen Fenstern will heute kei-
ner mehr wohnen. Eines der
stärksten Argumente beim Ver-

kaufsgespräch ist deshalb der
Faktor Tageslicht. „Großforma-
tige Fenster liegen absolut im
Trend. Wurden bei der Moderni-
sierung großflächige, bodentie-
fe Fenster verbaut, kann man
neben optisch beeindruckenden
und energetisch optimalen Fens-
tern zusätzlich mit den Fakto-
ren Wohlbefinden und modernes
Wohngefühl punkten“, stellt der
Geschäftsführer klar.
Automation und SonnenschutzAutomation und SonnenschutzAutomation und SonnenschutzAutomation und SonnenschutzAutomation und Sonnenschutz
Großformatige Fenster, die viel
Tageslicht hineinlassen, benöti-
gen auch einen sommerlichen
Wärmeschutz. Daher sollte im
Zuge der Sanierung von Fens-
tern auch gleich ein moderner
automatischer Sonnenschutz mit
eingeplant werden. „Die Kom-
bination aus viel Tageslicht und
Sonnenschutz macht den Unter-
schied und ist für den Wert ei-
ner Immobilie wichtig“, betont
Lange abschließend.
(VFF/FS)
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Sonnenschutz für die Fenster
So bleibt die Hitze draußen

Mit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschat-Mit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschat-Mit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschat-Mit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschat-Mit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschat-
tungsmaßnahmen reduzieren.tungsmaßnahmen reduzieren.tungsmaßnahmen reduzieren.tungsmaßnahmen reduzieren.tungsmaßnahmen reduzieren.
Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.

Bei Panoramafenstern bieten sich Sonnenschutzverglasungen besonders an.Bei Panoramafenstern bieten sich Sonnenschutzverglasungen besonders an.Bei Panoramafenstern bieten sich Sonnenschutzverglasungen besonders an.Bei Panoramafenstern bieten sich Sonnenschutzverglasungen besonders an.Bei Panoramafenstern bieten sich Sonnenschutzverglasungen besonders an.
Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Leigh Simpson.Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Leigh Simpson.Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Leigh Simpson.Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Leigh Simpson.Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Leigh Simpson.

Bei Panoramafenstern bieten sichBei Panoramafenstern bieten sichBei Panoramafenstern bieten sichBei Panoramafenstern bieten sichBei Panoramafenstern bieten sich
S o n n e n s c h u t z v e r g l a s u n g e nS o n n e n s c h u t z v e r g l a s u n g e nS o n n e n s c h u t z v e r g l a s u n g e nS o n n e n s c h u t z v e r g l a s u n g e nS o n n e n s c h u t z v e r g l a s u n g e n
besonders an.besonders an.besonders an.besonders an.besonders an.
Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/Foto: OKALUX Glastechnik GmbH/
Leigh Simpson.Leigh Simpson.Leigh Simpson.Leigh Simpson.Leigh Simpson.

In den letzten Jahren geht der Trend
zu großen Glasflächen. Ein helles
Zuhause mit viel Tageslicht ist so
garantiert. Spätestens im Sommer
kommt damit allerdings auch die
Wärme. Welche Möglichkeiten zur
Sonnenschutzverglasung es gibt, er-
klärt der Bundesverband Flachglas
(BF).
„Viele Menschen entscheiden sich
heute für große Glasflächen oder

sogar Glasfassaden, weil sie viel Ta-
geslicht und den direkten Kontakt
nach draußen haben wollen“, so BF-
Hauptgeschäftsführer Jochen Gröne-
gräs. „Damit das Haus durch die
Sonneneinstrahlung im Sommer aber
nicht überhitzt, stehen Lösungen wie
Markisen, Jalousien oder Rollläden
zur Verfügung. Aber auch das Glas
selbst kann auf verschiedene Wei-
sen vor der Sonne schützen.“
1.1.1.1.1. Beschichtete  Beschichtete  Beschichtete  Beschichtete  Beschichtete VVVVVerglasungenerglasungenerglasungenerglasungenerglasungen

Sonnenschutz-Isoliergläser ha-
ben eine spezielle Beschichtung,
die bis zu 80 Prozent der Wär-
mestrahlung der Sonne reflek-
tiert. Dies gelingt durch eine
hauchdünne Beschichtung, meist
aus Silber, auf der Innenseite
der äußeren Glasscheibe. „So
wird der Wärmeeintrag deutlich
verringert, gleichzeitig gelangt
viel Licht ins Innere“, betont Grö-
negräs. Während früher Sonnen-
schutzverglasungen bronzefar-

ben-golden reflektierten, sind
heutige moderne Gläser farb-
lich nahezu neutral.

2.2.2.2.2. Schaltbare  Schaltbare  Schaltbare  Schaltbare  Schaltbare VVVVVerglasungenerglasungenerglasungenerglasungenerglasungen
Bei diesen Sonnenschutzlösun-
gen verfärbt sich eine Scheibe
eines Mehrfach-Isolierglases auf
Knopfdruck durch schwache
elektrische Spannungsimpulse
in kurzer Zeit von klar zu blau
getönt. „Schaltbare Gläser ha-
ben den großen Vorteil, dass sie
sich nur bei Bedarf verfärben und
zugleich Helligkeit und Tages-
lichteinfall bieten“, so der Glas-
experte. „Gut zu wissen ist, dass
die Steuerung der Sonnenschutz-
funktion automatisch durch Sen-
soren einstellbar ist. So verhin-
dert die Verglasung auch dann
ein Aufheizen der Räume, wenn
man erst später nach Hause
kommt. Eine interessante,
allerdings auch nicht ganz billi-
ge Lösung.“

3. Sonnenschutz im Scheibenzwi-3. Sonnenschutz im Scheibenzwi-3. Sonnenschutz im Scheibenzwi-3. Sonnenschutz im Scheibenzwi-3. Sonnenschutz im Scheibenzwi-
schenraumschenraumschenraumschenraumschenraum

Mehrscheiben-Isolierverglasun-
gen bestehen aus mindestens
zwei Gläsern. Das bietet die
Möglichkeit, den Sonnenschutz
zwischen den Glasscheiben ein-
zubauen. So gibt es integrierte
Jalousien, Rollos oder Plissees,
die manuell oder motorisch, z.B.
per Smartphone, bedient wer-
den können. Zudem besteht die
Möglichkeit, Lamellen, Gitter
oder Gewebe aus unterschied-
lichsten Materialien als Schat-
tenspender und Sichtschutz fest
in den Scheibenzwischenraum
zu integrieren.
„Der Clou des Sonnenschutzes
im Scheibenzwischenraum ist
der, dass die warme Luft erst gar
nicht ins Innere gelangt“, hebt
Grönegräs abschließend hervor.
„Diese Systeme sind außerdem
auch bei starkem Wind nutzbar,
vor Witterungseinflüssen und
Verschmutzungen geschützt und
in der Regel dauerhaft war-
tungsfrei.“ (BF/FS)
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Kirmes in Golbach mit Bierpong-Turnier
Wochenende vom 16. bis 19. Juni

Neues vom Reparatur-Treff in Kall
Die nächsten ReparDie nächsten ReparDie nächsten ReparDie nächsten ReparDie nächsten Reparaturaturaturaturatur-T-T-T-T-Treffsreffsreffsreffsreffs
finden statt am Mittwoch,finden statt am Mittwoch,finden statt am Mittwoch,finden statt am Mittwoch,finden statt am Mittwoch,
21. Juni, sowie am Mittwoch,21. Juni, sowie am Mittwoch,21. Juni, sowie am Mittwoch,21. Juni, sowie am Mittwoch,21. Juni, sowie am Mittwoch,
28. Juni, von 10 bis 14 Uhr28. Juni, von 10 bis 14 Uhr28. Juni, von 10 bis 14 Uhr28. Juni, von 10 bis 14 Uhr28. Juni, von 10 bis 14 Uhr
im Gemeinnützigen Kaufhaus Kall,im Gemeinnützigen Kaufhaus Kall,im Gemeinnützigen Kaufhaus Kall,im Gemeinnützigen Kaufhaus Kall,im Gemeinnützigen Kaufhaus Kall,
Aachener StrAachener StrAachener StrAachener StrAachener Str..... 52 52 52 52 52
Kall - Der Reparatur-Treff wird
mithilfe von Elektrofachkräften

begleitet und versteht sich als
Ort, an dem Hilfe zur Selbsthilfe
gegeben wird. Nur saubere Gerä-
te erhalten die Chance, geprüft
und repariert zu werden. Er rich-
tet sich an alle Bürgerinnen und
Bürger sowie an die bei uns le-
benden Geflüchteten.

Ob Bügeleisen, Wasserkocher
oder Waffeleisen und vieles
mehr - wer Elektrokleingeräte
länger nutzt, vermeidet auf-
wendige Herstellungsprozesse
mit teils gravierenden Umwelt-
einwirkungen, da Rohstoffe und
Energie eingespart werden.

Reparieren und Wiederverwen-
den lässt auch die Abfallmen-
gen sinken.
Anmeldung:
Gemeinnütziges Kaufhaus der
Wirkstatt e. V.,
Tel.: 02441/ 8546,
E-Mail: wirkstatt@gmx.de

Die Golbacher Kirmes startet
bereits am Freitag, 16. Juni, mit
einem großen Bierpong-Turnier
ab 18 Uhr. Danach steigt eine
After-Show-Party mit heißer DJ-
Musik.
Samstags, 17. Juni, wird der Kir-

mesknochen ausgegraben (ca. 20
Uhr) und danach geht es in den
Golbacher Spiegelsaal zum Kir-
mesball, bei schönem Wetter
draußen. Musik macht DJ Nobby.
Sonntags, 18. Juni, ist um 9 Uhr
hl. Messe, Kranzniederlegung auf

dem Friedhof und anschließend
kleines Platzkonzert der Musik-
kapelle Kall. Weiter geht es mit
buntem Kirmestreiben für Groß
und Klein: ab 14 Uhr bis 17 Uhr
Kinderschminken. Eine kleine
Hüpfburg sorgt für weiteren

Kinderspass.
Am Montag, 19. Juni, 10 Uhr: hl.
Messe und Frühstück wie immer.
Kirmesausklang mit Kirmeskno-
chenbegraben.
Es lädt ein:
Bürgerverein Golbach e. V.

St. Potentinus, Steinfeld

Die Kolpingsfamilie Kall

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
17.30 Uhr - hl. Messe in der Basilika
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä Heim-
suchung
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
17.30 Uhr - Vorabendmesse

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
8 Uhr, 10 Uhr und 18 Uhr -
hl. Messe
16 Uhr - Eröffnungskonzert des
Internationalen Orgelsommers
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä Heim-

Blick vom Drachenfels auf den Rhein. Foto: Fred MüllerBlick vom Drachenfels auf den Rhein. Foto: Fred MüllerBlick vom Drachenfels auf den Rhein. Foto: Fred MüllerBlick vom Drachenfels auf den Rhein. Foto: Fred MüllerBlick vom Drachenfels auf den Rhein. Foto: Fred Müller

Irischer SegenIrischer SegenIrischer SegenIrischer SegenIrischer Segen

„Mögen die Regentropfen sanft
auf dein Haupt fallen.
Möge der weiche Wind deinen
Geist beleben.
Möge der sanfte Sonnenschein
dein Herz erleuchten.
Mögen die Lasten des Tages leicht
auf dir liegen.
Und möge unser Gott dich hüllen
in den Mantel seiner Liebe.“

Wir wünschen Ihnen allen eine
sonnige und erholsame Ferien-
und Urlaubszeit.
Ihre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie KallIhre Kolpingsfamilie Kall
Für Fragen und Anregungen zur
Kolpingsfamilie stehen Ihnen die
Herren Hans Peter Dederichs
(Tel.; 02441/ 5756) und
Fred Müller (Tel.: 02441/ 779211)
sowie Frau Karin Lünebach
(Tel.: 02441/775131)
gerne zur Verfügung.

Kirchliche Nachrichten

suchung
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
17.30 Uhr - hl. Messe in der Basilika
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
8 Uhr, 10 Uhr und 18 Uhr -
hl. Messe
16 Uhr - Orgelvesper
Internationaler Orgelsommer
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä Heim-
suchung
Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
17.30 Uhr - hl. Messe in der Basilika
St. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, Krekel

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
11.30 Uhr - Wortgottesfeier
St. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, Sistig
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
11.30 Uhr - Wortgottesfeier
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
14.30 Uhr - hl. Messe
19 Uhr - Meditative Anbetung
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
19 Uhr - Vorabendmesse
St. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, Sötenich
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
19 Uhr - Vorabendmesse
St. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, Rinnen
Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
18 Uhr - hl. Messe

Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /
St.St.St.St.St.     Antonius Dottel-Scheven /Antonius Dottel-Scheven /Antonius Dottel-Scheven /Antonius Dottel-Scheven /Antonius Dottel-Scheven /
St. Dionysius KeldenichSt. Dionysius KeldenichSt. Dionysius KeldenichSt. Dionysius KeldenichSt. Dionysius Keldenich
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
17.30 Uhr - Keldenich -
Hochfest Fronleichnam u. Hl.
Herz-Jesu-Fest mit Sakraments-
prozession - musikalische Gestal-
tung: Kirchenchor Keldenich und
der Musikverein Keldenich
19 Uhr - Scheven - Hl. Messe
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9 Uhr - Golbach -
Festmesse zur Kirmes,
im Anschluss: Fahrzeugsegnung
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe
im Anschluss: Fahrzeugsegnung

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
10 Uhr - Golbach - Dankmesse
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
19 Uhr - Heistert - Hl. Messe
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
17.30 Uhr - Keldenich -
Hl. Messe
19 Uhr - Scheven - Hl. Messe
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
9 Uhr - Kall - Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe
Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Rezepte per App
Das elektronische Rezept als neuer bequemer Weg zum Medikament

In der Apotheke können gesetzlich Versicherte Rezepte schnell undIn der Apotheke können gesetzlich Versicherte Rezepte schnell undIn der Apotheke können gesetzlich Versicherte Rezepte schnell undIn der Apotheke können gesetzlich Versicherte Rezepte schnell undIn der Apotheke können gesetzlich Versicherte Rezepte schnell und
einfach via App einlösen.einfach via App einlösen.einfach via App einlösen.einfach via App einlösen.einfach via App einlösen.
Foto: djd/gematik/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/gematik/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/gematik/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/gematik/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/gematik/pressmaster - stock.adobe.com

Schluss mit den rosafarbenen
Rezepten auf Papier, künftig
heißt es für gesetzlich Versi-
cherte: Sie können Verordnun-
gen schnell und einfach via App
einlösen. Dazu müssen sie in
der Apotheke statt des bisheri-
gen Papierrezepts einen Re-
zeptcode in der E-Rezept-App
auf ihrem Smartphone vorzei-
gen. Derzeit wird das E-Rezept
bundesweit in zahlreichen Pra-
xen und Apotheken erprobt und
nach und nach flächendeckend
in Deutschland eingeführt.
E-Rezept-App bringt zahlreicheE-Rezept-App bringt zahlreicheE-Rezept-App bringt zahlreicheE-Rezept-App bringt zahlreicheE-Rezept-App bringt zahlreiche
neue Funktionenneue Funktionenneue Funktionenneue Funktionenneue Funktionen

Das E-Rezept spart perspekti-
visch nicht nur Papier, sondern
auch unnötige Wege. Denn Re-
zepte müssen nicht mehr aus-
gedruckt werden und können
nicht mehr verloren gehen, da
sie sicher gespeichert sind und
über die App abgerufen werden
können. Darüber hinaus eröff-
net das E-Rezept ganz neue
Möglichkeiten: Eine Arztpraxis
kann Folgerezepte im gleichen
Abrechnungsquartal direkt auf
die App übertragen - ohne Pra-
xisbesuch der Versicherten. Pa-
tientinnen und Patienten finden
in der App - zum Beispiel, wenn
sie unterwegs sind - die für sie
passende Apotheke mit den da-
zugehörigen Öffnungszeiten
und können die Medikamente
vorbestellen. Außerdem können
sie E-Rezepte aus der Ferne
einlösen und sich die Medika-
mente direkt nach Hause lie-
fern lassen oder abholen, so-
bald sie vorrätig sind. Auch
bleibt es wie bisher möglich,
Rezepte für Angehörige oder
Nachbarn einzulösen. Hierfür
können Versicherte in ihrer App
Rezepte anderer Menschen
nach Autorisierung aufrufen und
verwenden. Und auch wer kein
Smartphone hat oder nicht nut-
zen möchte, kann weiterhin
Rezepte einlösen: Einfach in der
Arztpraxis nach einem Ausdruck
fragen.
So wird die E-Rezept-App akti-So wird die E-Rezept-App akti-So wird die E-Rezept-App akti-So wird die E-Rezept-App akti-So wird die E-Rezept-App akti-
viertviertviertviertviert

Versicherte finden die aktuelle
E-Rezept-App in den App-Stores
von Apple und Google. Um die-
se nutzen zu können, müssen
sie sich in der App anmelden.
Hierfür benötigen Versicherte
neben einem NFC-fähigen
Smartphone eine elektronische
Gesundheitskarte mit NFC-
Schnittstelle und persönlicher
PIN - Karte und PIN stellen die
Krankenkassen zur Verfügung.
Eine alternative, kartenlose An-
meldung über die Krankenkas-
sen-App ist bereits in Planung.
Nach der erfolgreichen Anmel-
dung können neue Rezepte
sofort in der App empfangen
werden. Versicherte, die das E-
Rezept nutzen möchten, soll-
ten beim nächsten Arztbesuch
nachfragen, ab wann ihre Pra-
xis damit arbeiten wird, damit
sie schon bald von den Vortei-
len profitieren können.
Unter www.das-e-rezept-fuer-
deutschland.de finden Versicher-
te alle Informationen zum E-Re-
zept, zu den App-Funktionen und
zur Installation.
(djd)

Praktisch: Versicherte können E-Praktisch: Versicherte können E-Praktisch: Versicherte können E-Praktisch: Versicherte können E-Praktisch: Versicherte können E-
Rezepte aus der Ferne einreichenRezepte aus der Ferne einreichenRezepte aus der Ferne einreichenRezepte aus der Ferne einreichenRezepte aus der Ferne einreichen
und sich die Arzneien direkt nachund sich die Arzneien direkt nachund sich die Arzneien direkt nachund sich die Arzneien direkt nachund sich die Arzneien direkt nach
Hause liefern lassen.Hause liefern lassen.Hause liefern lassen.Hause liefern lassen.Hause liefern lassen.
Foto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel ChasseinFoto: djd/gematik/Daniel Chassein

Rezepte müssen nicht mehr aus-Rezepte müssen nicht mehr aus-Rezepte müssen nicht mehr aus-Rezepte müssen nicht mehr aus-Rezepte müssen nicht mehr aus-
gedruckt werden und können nichtgedruckt werden und können nichtgedruckt werden und können nichtgedruckt werden und können nichtgedruckt werden und können nicht
mehr verloren gehen, da sie sichermehr verloren gehen, da sie sichermehr verloren gehen, da sie sichermehr verloren gehen, da sie sichermehr verloren gehen, da sie sicher
gespeichert sind und über die Appgespeichert sind und über die Appgespeichert sind und über die Appgespeichert sind und über die Appgespeichert sind und über die App
abgerufen werden können.abgerufen werden können.abgerufen werden können.abgerufen werden können.abgerufen werden können.
Foto: djd/gematikFoto: djd/gematikFoto: djd/gematikFoto: djd/gematikFoto: djd/gematik



Rundblick Kall – 16. Juni 2023 – Woche 24 – Nr. 12 – www.rundblick-kall.de20

Good fences make 

good neighbours!

HOLZ- & METALLZÄUNE
GABIONEN

TORANLAGEN
AUSSENANLAGEN-

GESTALTUNG

Hellenthal-Wiesen
Tel. 02482 21 75

kontakt@zaunbau-koll.de
www.zaunbau-koll.de

Checkliste Einbau-Backöfen & -Herde

Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-Sous-Vide-Garen wie ein Professional, Braten und Backen mit Steam-
Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der Back-Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der Back-Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der Back-Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der Back-Technologie: Einfach die gewünschte Temperatur auswählen. Der Back-
ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge hinzu.ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge hinzu.ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge hinzu.ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge hinzu.ofen fügt dann ganz automatisch die richtige Dampfmenge hinzu.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

„Wie man zu seiner ganz per-
sönlichen, optimalen Lösung
kommt, dabei unterstützen die
Expertinnen und Experten in Kü-
chenstudios, Küchenfachge-
schäften und Möbelhäusern mit
Küchenfachabteilungen“, so
Volker Irle, Geschäftsführer der
AMK - Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V. Denn das
Angebot an attraktiven, inno-
vativen und mit allem erdenkli-
chen Komfort ausgestatteten
Einbau-Backöfen & Einbau-Her-
den ist sehr groß.
Es beginnt beispielsweise mit
den individuellen Ess- und

Kochgewohnheiten sowie der
Anzahl der im Haushalt leben-
den Personen. Und der Größe
der (Wohn)Küche, um abzuklä-
ren, ob der neue Backofen mit
weiteren Einbaugeräten kom-
biniert werden soll. „Hier bie-
ten sich interessante Geräte-
Ensembles in einem perfekt
aufeinander abgestimmten De-
sign an“, erläutert AMK-Chef Vol-
ker Irle. Das kann ein 60 cm hoher
Backofen zusammen mit einem
weiteren 60er-Einbaugerät sein
(z. B. einem Dampfgarer).

Je nach Platzangebot und den

persönlichen Vorlieben sollen
vielleicht mehrere Einbaugerä-
te neben- oder übereinander
integriert werden wie beispiels-
weise ein Multifunktionsback-
ofen zusammen mit einem Kom-
pakt-Mikrowellengerät und
Kompakt-Kaffeevollautomaten
plus Wärmeschubladen. „Das
ermöglicht noch mehr Flexibili-
tät und Vielfalt bei der Es-
senszubereitung. Insbesondere
wenn täglich für mehrere Perso-
nen, zu unterschiedlichen Zei-
ten, sehr abwechslungsreich,
besonders vitaminschonend ge-
kocht und regelmäßig geba-
cken wird.“ Steht nicht viel
Platz zur Verfügung, sind Kom-
bi-Produkte eine gute Wahl -
z.B. ein Backofen mit Dampf-
unterstützung oder ein 3in1-
Modell (Backofen mit Dampf-
garer und Mikrowelle).

„Weitere Auswahlkriterien“, so
Volker Irle, „beziehen sich auf

die höchst individuellen Wün-
sche und Ansprüche in puncto
Ausstattung/Extras, Funktiona-
lität, Optik, Komfort, Ergono-
mie und Konnektivität.“ Neben
klassischen Beheizungsarten
wie Heißluft, Ober-/Unterhitze
und Grill bieten Einbau-Backö-
fen & -Herde eine ganze Reihe
zusätzlicher praktischer Be-
triebsarten und Sonderfunktio-
nen wie eine Brotback-, Pizza-,
Gär- und Auftaustufe, eine
Schnellaufheizung sowie die
Möglichkeit zum Vorwärmen,
Warmhalten und Regenerieren
fertiger Speisen mit Dampf.

Dass die Tellergerichte und Me-
nüs leicht von der Hand gehen
und perfekt gelingen, dafür sor-
gen zahlreiche technische Fi-
nessen und Innovationen: bei-
spielsweise Kerntemperatur-,
Feuchtigkeits-, Backsensoren,
Gar-/Bratenthermometer mit
mehreren Messpunkten, zig Au-
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Tel. 02443 42 40 • Mobil 0171 30 18518
www.klinkhammer-malermeister.de

info@klinkhammer-malermeister.de

Klinkhammer • Malermeister e.K.

Malerarbeiten •
Tapezieren •

Fassadengestaltungen •
Bodenbelagsarbeiten •

Kreativtechniken •
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Oben schmort das Fleisch, unten gart das Gemüse sanft und vitamin-Oben schmort das Fleisch, unten gart das Gemüse sanft und vitamin-Oben schmort das Fleisch, unten gart das Gemüse sanft und vitamin-Oben schmort das Fleisch, unten gart das Gemüse sanft und vitamin-Oben schmort das Fleisch, unten gart das Gemüse sanft und vitamin-
scho-nend im Dampfgareinsatz. Beides bei unterschiedlichen Be-scho-nend im Dampfgareinsatz. Beides bei unterschiedlichen Be-scho-nend im Dampfgareinsatz. Beides bei unterschiedlichen Be-scho-nend im Dampfgareinsatz. Beides bei unterschiedlichen Be-scho-nend im Dampfgareinsatz. Beides bei unterschiedlichen Be-
triebsarten, Temperaturen, Garzeiten und ohne Geruchs- und Ge-triebsarten, Temperaturen, Garzeiten und ohne Geruchs- und Ge-triebsarten, Temperaturen, Garzeiten und ohne Geruchs- und Ge-triebsarten, Temperaturen, Garzeiten und ohne Geruchs- und Ge-triebsarten, Temperaturen, Garzeiten und ohne Geruchs- und Ge-
schmacksübertra-gung.schmacksübertra-gung.schmacksübertra-gung.schmacksübertra-gung.schmacksübertra-gung.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

tomatikprogramme bis hin zu
Künstlicher Intelligenz.
„Auch wird immer mehr Wert
auf eine natürliche, gesunde
und vitaminschonende Ernäh-
rung und Essenszubereitung
gelegt“, so AMK-Geschäftsfüh-
rer Volker Irle. Bestes Beispiel
hierfür ist das sanfte Garen von
Lebensmitteln mit Dampf. Auch
Sous-Vide-Garen erfreut sich
zunehmender Beliebtheit.

Ebenso Braten und Backen mit
automatischer oder manueller
Dampfunterstützung. Denn da-
mit wird das Brat- und Backgut
dann außen schön kross bzw.
knusprig und innen saftig bzw.
locker. Alles ist dabei möglich -
von 100 Prozent Dampfgaren
bis zur Anpassung der Dampf-
menge anhand verschiedener
Intensitätsstufen (z. B. 25, 50,

75 Prozent).
Für Haushalte, in denen sehr
große Braten oder mehrere Ge-
richte gleichzeitig zubereitet
werden sollen oder in größe-
rem Stile gebacken wird, spie-
len das Backofenvolumen (XL,
XXL), die Breite der Geräte und
die Anzahl der Einschubebenen
eine wichtige Rolle. Hinzu kom-
men eine leichte und komfor-
table Reinigung und Pflege. Bei
diesem Auswahlkriterium ha-
ben sich die Hersteller eben-
falls viel einfallen lassen: bei-
spielsweise innovative Antifin-
gerprint-Oberflächen auf den
eleganten, dunklen und matten
Gerätefronten. Leicht heraus-
nehmbare Innenausstattungen.
Mehrstufige Pyrolyse-Selbstrei-
nigungsprogramme und pyroly-
sefähiges Zubehör. Reinigungs-
funktionen mit Dampf. Extrem

glatte Oberflächen und hoch-
wertige Emaillierungen im Gar-
raum, so dass Verschmutzun-
gen kaum mehr anhaften. Oder
Katalysatoren - sie entziehen
den austretenden Dämpfen die
Fettpartikel und Gerüche
nahezu vollständig.

Komfortabel und intuitiv gestal-
tet sich auch die Navigation der
neuen Einbau-Backöfen & -Her-
de. Hier stehen verschiedenste
Bedienkonzepte zur Wahl: z. B.

farbige, hochauflösende Full-
TouchControl-Displays zum Tip-
pen und Wischen wie auf dem
Smartphone, TFT-Touchdisplays
mit Bedienring, TFT-LCD-Dis-
plays mit Drehknopf etc. WLAN-
Fähigkeit, eine integrierte Ka-
mera oder Künstliche Intelli-
genz im Backofen setzen auf
das ohnehin schon große Spek-
trum an Anwendungen und
Möglichkeiten dann noch
einmal eins oben drauf.
(AMK)
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Hausautomation, aber sicher!
Energieeffizienz und Einbruchschutz im Eigenheim

Doppelt ruhig schlafen: Intelligent vernetzte Systeme können heuteDoppelt ruhig schlafen: Intelligent vernetzte Systeme können heuteDoppelt ruhig schlafen: Intelligent vernetzte Systeme können heuteDoppelt ruhig schlafen: Intelligent vernetzte Systeme können heuteDoppelt ruhig schlafen: Intelligent vernetzte Systeme können heute
nicht nur vor Einbrechern schützen, sondern auch smart den Energie-nicht nur vor Einbrechern schützen, sondern auch smart den Energie-nicht nur vor Einbrechern schützen, sondern auch smart den Energie-nicht nur vor Einbrechern schützen, sondern auch smart den Energie-nicht nur vor Einbrechern schützen, sondern auch smart den Energie-
verbrauch senken.verbrauch senken.verbrauch senken.verbrauch senken.verbrauch senken.
Foto: DJD/TelenotFoto: DJD/TelenotFoto: DJD/TelenotFoto: DJD/TelenotFoto: DJD/Telenot

Energiesparkonzepte stehen heu-
te an vorderster Stelle, wenn sich
Haus- und Wohnungsbesitzer mit
Themen rund um die intelligente
Haussteuerung befassen. Fast
gleichauf: Schutz und Sicherheit
für die eigenen vier Wände. Sinn-
voll ist es, diese beiden Aspekte
clever miteinander zu verbinden.
Für beide Ziele gehe es darum,
ein Gebäude intelligent zu ver-
netzen, erklärt Sicherheitsexper-
te Alexander Balle von Telenot.
Dadurch lassen sich Synergien er-
zielen.
Sicherheit mit Brief und SiegelSicherheit mit Brief und SiegelSicherheit mit Brief und SiegelSicherheit mit Brief und SiegelSicherheit mit Brief und Siegel
für die intelligente Haussteue-für die intelligente Haussteue-für die intelligente Haussteue-für die intelligente Haussteue-für die intelligente Haussteue-
rungrungrungrungrung
Er weist darauf hin, dass intelli-
gente Sicherheitslösungen hohen
Standards entsprechen müssen,
wenn sie verlässlichen Schutz bie-
ten sollen. Wichtig ist es, bei der
Auswahl von Systemen und Kom-

ponenten auf Geräteprüfnummern
und VdS-Zertifikate zu achten, die
von der Polizei und Gebäudever-
sicherern anerkannt sind. Pla-
nung, Montage, Inbetriebnahme
und Service sollten an anerkann-
te Fachbetriebe vergeben werden.
Unter www.telenot.de gibt es dazu
zusätzliche Informationen sowie
Adressen.
Schutz, Komfort und Energieein-Schutz, Komfort und Energieein-Schutz, Komfort und Energieein-Schutz, Komfort und Energieein-Schutz, Komfort und Energieein-
sparung fürs Eigenheim sinnvollsparung fürs Eigenheim sinnvollsparung fürs Eigenheim sinnvollsparung fürs Eigenheim sinnvollsparung fürs Eigenheim sinnvoll
kombinierenkombinierenkombinierenkombinierenkombinieren
Die Fachunternehmen beraten Ei-
genheimbesitzer und informieren
darüber, was für ihr Objekt und
ihre persönlichen Anforderungen
sinnvoll ist. Hersteller wie Telenot
schaffen effiziente Brückenschlä-
ge zwischen smarter Sicherheit
und intelligenter Haussteuerung.
So kann beispielsweise die Heiz-
anlage die Temperatur im ganzen
Haus oder gezielt in einzelnen

Räumen absenken, sobald die
Bewohner das Haus verlassen ha-
ben. Parallel dazu kann die Alarm-
anlage automatisch scharf schal-
ten und das Haus vor Einbrechern
schützen. Auch für längere Abwe-
senheiten etwa während einer
Urlaubsreise lassen sich Szenari-
en programmieren. Ein gutes Bei-
spiel ist die Steuerung von Rolllä-
den, die zeitgesteuert oder ab-
hängig von der Sonneneinstrah-
lung öffnen und schließen. So wer-
den im Sommer die Räume
tagsüber beschattet, während sie
im Winter nachts als zusätzliche
Wärmedämmung an den Fenstern
herunterfahren. Parallel vermittelt
die Bewegung der Rollläden zu-
sammen mit wechselnder Be-
leuchtungsschaltung in den Räu-
men den Eindruck, dass das Haus
bewohnt sei. So lassen sich Ein-
brecher doppelt abschrecken.
(DJD)

Sicherheitssysteme im Haus kön-Sicherheitssysteme im Haus kön-Sicherheitssysteme im Haus kön-Sicherheitssysteme im Haus kön-Sicherheitssysteme im Haus kön-
nen auch Smarthome-Funktionennen auch Smarthome-Funktionennen auch Smarthome-Funktionennen auch Smarthome-Funktionennen auch Smarthome-Funktionen
übernehmen und zum Beispiel pa-übernehmen und zum Beispiel pa-übernehmen und zum Beispiel pa-übernehmen und zum Beispiel pa-übernehmen und zum Beispiel pa-
rallel beim Verlassen des Hausesrallel beim Verlassen des Hausesrallel beim Verlassen des Hausesrallel beim Verlassen des Hausesrallel beim Verlassen des Hauses
die Alarmanlage scharfschaltendie Alarmanlage scharfschaltendie Alarmanlage scharfschaltendie Alarmanlage scharfschaltendie Alarmanlage scharfschalten
und die Heiztemperatur absenken.und die Heiztemperatur absenken.und die Heiztemperatur absenken.und die Heiztemperatur absenken.und die Heiztemperatur absenken.
Foto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot Electronic
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Gewächshäuser: Große Ernte auf kleinem Raum

Im Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und GemüseIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und GemüseIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und GemüseIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und GemüseIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse
auf kleinstem Raumauf kleinstem Raumauf kleinstem Raumauf kleinstem Raumauf kleinstem Raum
Foto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW Bausparkasse

Die Lust auf Selbstanbau von
Obst, Gemüse und Kräutern
treibt neue Blüten, auch in den
Städten. In Gärten, auf Balko-
nen und Terrassen kommen
immer öfter Gewächshäuser zum
Einsatz. Wo Platz fehlt, leisten
Miniformate gute Dienste.
Sie schaffen Wohlfühltempera-
turen für Pflanzen, fördern hö-
here Ernteerträge und schützen
Obst und Gemüse vor Wetter-
schäden: Gewächshäuser er-
freuen sich wachsender Be-
liebtheit. Denn sie sorgen, un-
abhängig von schwankenden
Außentemperaturen, stets für
ein wachstumsförderndes In-
nenklima. Gemüse- und Obst-
pflanzen lassen sich so früher
aussäen und auch länger ern-
ten. „Heute leisten auch kleine
Gewächshausformate wertvol-
le Dienste für Selbstversorger,
die auf dem Balkon oder der
Terrasse anpflanzen wollen,“
sagt BHW-Experte Holm Breit-
kopf. „Am besten eigenen sich
Balkone mit Südost- oder Süd-

westausrichtung.“ Wie ihre gro-
ßen Vorbilder liefern sie genü-
gend Feuchtigkeit und vermin-
dern den Wärmeabfluss: So
kann selbst empfindliches Ge-
müse wie Paprika, Tomaten oder
Gurken im geschützten Umfeld
gut gedeihen.

Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?
Es gibt sie mit Folie überspannt,
in Form von kleinen Schränken
und mit verstellbaren Böden.
Unter dem Gewächshaus befes-
tigte Rollen sorgen zusätzlich
für Mobilität. Integrierte LED-
Beleuchtung ermöglicht den Ei-
genanbau auch an lichtärme-
ren Standorten. Unterschieden
wird zwischen freistehenden
und Anlehngewächshäusern.
Ein Anlehngewächshaus nutzt
die in der Hauswand gespeicher-
te Wärme für das Pflanzen-
wachstum. Selbst kleine Hoch-
beete lassen sich zum Gewächs-
haus umwandeln und ermögli-
chen so den Anbau von Gemüse
auf Dachterrassen oder Balko-

nen. Dazu werden sie einfach
mit einem Aufsatz versehen.

Gut vernetztGut vernetztGut vernetztGut vernetztGut vernetzt
„Technikaffine Selbstversorger
können das Wachstum ihrer
Pflanzen mit einer App auf dem
Smartphone oder Tablet über-
wachen“, sagt BHW-Experte
Holm Breitkopf. Intelligente Ge-
wächshäuser machen es sogar

möglich, sich das ganze Jahr
hindurch, mit frischen Obst,
Gemüse und Kräuter selbst zu
versorgen. Und auch in der kal-
ten Jahreszeit sind Gewächs-
häuser nützlich: als Schutz für
frostempfindliche Pflanzen.
(BHW)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Versickern statt Verrohren
Unsere Orte und Starkregen - Beispiel Keldenich

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wie in vielen Ortschaften ist es
auch in Keldenich so, dass bei
Starkregen die Kanäle das Re-
genwasser nicht mehr schnell
genug ableiten können und das
Wasser sich seinen Weg außer-
halb der Kanäle sucht.
Ursache ist hier neben dem Klima
bedingten vermehrtem Starkre-
gen, dass wir in unseren Dörfern
immer mehr Flächen versiegeln
und das Regenwasser sofort in
die Kanäle ableiten ohne es z.B.
über Zisternen und Versickerung
an den Orten unserer Häuser zu-
rückhalten, gebrauchen bzw. ver-
langsamen. In den letzten Jahr-
zehnten wurden die Gesetze und
Verordnungen alle so gemacht,
dass dem Bürger es vermiest wur-
de, das zu tun, was vernünftig und
richtig wäre. Zisternen und Versi-
ckerung sind quasi untersagt.
Man muss z.B. geologische Gut-

achten der Machbarkeit vorlegen,
ansonsten ist Versickerung verbo-
ten. Sinnvoll wäre das Gegenteil:
Nur, wenn man ein entsprechen-
des geologisches Gutachten vor-
weisen kann, darf man nicht versi-
ckern. Ansonsten gilt: Bei Neubau
und Umbau: Nur das Regenwas-
ser, dass man nicht nutzen oder
versickern kann, sollte ins Kanal-
system abgeleitet werden.
Des Weiteren sind die Kanäle bei
Neubau und Umbau so auszurich-
ten, dass außerhalb der Orte das
Regenwasser versickert werden
kann, wo immer möglich. In vie-
len Teilen Kalls, so auch in Kelde-
nich gibt es sehr gut durchlässige
Böden (Sandstein oder Kalkstein),
sodass eine Versickerung kein
Problem sein sollte.
Was ist nun zu tun in der Gemein-Was ist nun zu tun in der Gemein-Was ist nun zu tun in der Gemein-Was ist nun zu tun in der Gemein-Was ist nun zu tun in der Gemein-
de Kall?de Kall?de Kall?de Kall?de Kall?
Die Wasser/Abwasser-Verordnun-

gen der Gemeinde sind konse-
quent auf Hindernisse für Regen-
wasser-Nutzung und Regenwas-
ser-Versickerung zu entrümpeln.
Die Kanal-Systeme sind auf Versi-
ckerung außerhalb der Ortschaf-
ten auszulegen, wenn ein Umbau/
Neubau ansteht.
Im konkreten Beispiel Keldenich
sollten, wie vom Planungsbüro
Becker als präferierte Lösung vor-
geschlagen, ein Teil des Ortes von
Misch-Kanal zu Getrennt-Kanal
umgebaut werden und das Re-
genwasser außerhalb des Ortes
versickert werden.
Die am 11.05.2023 vom Bauaus-
schuss mehrheitlich gegen unse-
re Stimmen beschlossene Maß-
nahme, den bestehenden Misch-
wasserkanal an verschiedenen
Stellen umfangreich zu vergrößern
und damit das Regenwasser noch
schneller in noch größeren Men-

gen Richtung Industriegebiet Kall
abzuleiten, löst das Problem
nicht, sondern verschiebt das Pro-
blem lediglich von der Höhe ins
Tal. Das ist übrigens das bekann-
te St. Florians-Prinzip was auch
beim Ausbau und Schälen der Flut-
gräben angewandt wird, bloß weg
mit dem Wasser und schnell ins
Tal damit.
So werden keine Probleme ge-
löst, sondern zulasten unserer Kin-
der in die Zukunft oder örtlich ver-
schoben. Wenn wir, wie in Kelde-
nich, viel Geld in die Hand neh-
men, dann sollten wir es gut und
zukunftsfähig machen.
Sehen Sie das anders oder auch
so? Schreiben Sie uns:
info@gruene-kall.de. Ein reger
Austausch ist immer eine Berei-
cherung für alle!
(Klaus Pütz)

Herbert Lorenz

Angebote des Kreissportbundes
Neuer Kurs für ErwachseneNeuer Kurs für ErwachseneNeuer Kurs für ErwachseneNeuer Kurs für ErwachseneNeuer Kurs für Erwachsene
Yogilates verbindet die positi-
ven Wirkungen von Yoga und
Pilates. Yoga konzentriert sich
auf die Atmung, Beweglichkeit
und die innere Ausgeglichen-
heit. Pilates gibt Kraft und sorgt
für einen schönen Körper. Ein
sanftes, effektives Programm
für den Körper und die Seele,
das Wohlbefinden, Bewegung
und Entspannung schenkt. Die-

se raffinierte Kombination hilft
beim Stressabbau und dabei zu
mehr Ruhe zu finden. Die Inten-
sität richtet sich nach dem sport-
lichen Level der Teilnehmenden.
Dieses Angebot wird durchge-
führt mit Unterstützung des
Städt.
Familienzentrums Stotzheim.
Start 17. August, 17.45 Uhr,
12 Termine,
Teilnahmegebühr 30 Euro

Neuer Kurs für KinderNeuer Kurs für KinderNeuer Kurs für KinderNeuer Kurs für KinderNeuer Kurs für Kinder
Das Angebot Kinderyoga rich-
tet sich an Kinder im Alter von
6 bis 12 Jahren. Spielerisch wird
die Flexibilität der Wirbelsäule
trainiert. Der positive Effekt sind
die Stärkung des Immunsystems,
die Förderung des Selbstvertrau-
ens und der inneren Ruhe. Durch
das körperliche Training werden
Ängste und Lernblockaden ab-
gebaut und die Aufmerksamkeit

so wie die Konzentrations- und
Lernfähigkeit gesteigert.
Dieses Angebot wird durchgeführt
mit der Unterstützung des Städt.
Familienzentrums Stotzheim.
Start 17. August, 16.45 Uhr,
12 Termine,
Teilnahmegebühr 30 Euro
Anmeldung und Informationen
beim KreisSportBund Euskirchen
kontakt@ksb-euskirchen.de
Tel.: 02251-15160

Es darf wieder geradelt werden
Pünktlich zum Start in den FPünktlich zum Start in den FPünktlich zum Start in den FPünktlich zum Start in den FPünktlich zum Start in den Fahrahrahrahrahr-----
rad-Sommer ist sie da - die neuerad-Sommer ist sie da - die neuerad-Sommer ist sie da - die neuerad-Sommer ist sie da - die neuerad-Sommer ist sie da - die neue
Radbroschüre der Nordeifel-Tou-Radbroschüre der Nordeifel-Tou-Radbroschüre der Nordeifel-Tou-Radbroschüre der Nordeifel-Tou-Radbroschüre der Nordeifel-Tou-
rismus GmbH.rismus GmbH.rismus GmbH.rismus GmbH.rismus GmbH.
Kreis Euskirchen - Neben inter-
essanten Tourenvorschlägen für
Familien mit Kindern bis hin zum
sportlichen Tourenbiker enthält
die neue Radbroschüre viele
„ R u n d u m - S o r g l o s - A r r a n g e -
ments“ für eine mehr oder weni-
ger lange Auszeit in der Nordei-

fel. Damit auch die Reparatur ei-
nes „Plattfußes“ unterwegs gesi-
chert ist, enthält die Broschüre
alle Servicestationen entlang der
ausgeschilderten Routen.
Die Radbroschüre ist im handli-
chen DIN A 5-Format erschienen
und ab sofort in allen Tourist-In-
formationen, bei vielen touristi-
schen Einrichtungen sowie direkt
bei der Nordeifel-Tourismus GmbH
kostenlos zu erhalten.

Zudem steht die Broschüre unter
https://nordeifel-tourismus.de/
aktivzeit/radfahren
als E-Paper bereit.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Nordeifel Tourismus GmbH,
Bahnhofstr. 13, 53925 Kall,
Tel.: 02441.994570,
info@nordeifeltourismus.de,
www.nordeifel-tourismus.de,
www.facebook.com/
NordeifelTourismus
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Ein Beitrag von Rechtsanwalt Christoph Bär, Fachanwalt
für Bau- und Architektenrecht, Datenschutzbeauftragter
5 Jahre neue Datenschutzgrundverordnung - ein kleines Fazit
Am 25. Mai 2018 ist Daten-
schutzgrundverordnung mit dem
Ziel in Kraft getreten, die Rech-
te natürlicher Personen über die
Verarbeitung ihrer personenbe-
zogenen Daten zu stärken.
Nach 5 Jahren lässt sich fest-
stellen, dass sich der Daten-
schutz nicht nur in der Bevöl-
kerung sondern auch in den
Unternehmen etabliert hat.
Trotz anfänglicher Unsicherhei-
ten scheint der Umgang mit
dem Datenschutz mittlerweile
Normalität geworden zu sein.
Ein weiteres Ziel der Verord-
nung war die (europäische) Ver-
einheitlichung und Anhebung
der Bußgelder. Jüngstes Bei-
spiel ist die Festsetzung eines
Bußgeldes in Höhe von 1,2 Mil-
liarden Euro gegen den hinter
Facebook stehenden Meta Kon-
zern.
Von der Verordnung wurde für
den Einzelnen vor allem des-
sen Recht auf Auskunft ge-
stärkt, an wen seine Daten wei-
tergegeben wurden. Besonders
tritt dieses Bedürfnis im Zusam-
menhang mit Adresshandel auf.
Das in diesem Zusammenhang
bestehende Auskunftsrecht des
Einzelnen wurde jüngst durch
den Europäischen Gerichtshof
hervorgehoben. So weist das
Gericht darauf hin, dass die

Auskunft möglichst genau sein
muss.
Deshalb muss das datenverar-
beitende Unternehmen genau
mitteilen, an wen die Daten wei-
tergegeben wurden.
Im Fall des Adresshandels stellt
sich für die Privatperson das
Problem, dass sie zunächst nur
dasjenige Unternehmen kennt,
von dem sie die Werbung er-
halten hat. Der dahinterstehen-
den Adresshändler bleibt unbe-
kannt. Ein Widerspruch gegen
das werbende Unternehmen,
die Daten nicht länger weiter-
zuverarbeiten, ist nicht von Er-
folg gekrönt, weil der Adress-
händler weiterhin die Daten an
andere Unternehmen weiterge-
ben kann.
Abhilfe kann nur dadurch ge-
schaffen werden, wenn die Pri-
vatperson die Identität des
Adresshändlers kennt. Möglich
ist dies nur dann, wenn das
werbende Unternehmen aufge-
fordert wird, Auskunft über die
Identität des Adresshändlers zu
erteilen. Dies setzt freilich ei-
nen „starken“ Auskunftsan-
spruch voraus. Genau diesen
Anspruch hat der europäische
Gerichtshof jüngst bestätigt.
Die betroffene Privatperson hat
nach der Datenschutzgrundver-
ordnung einen - notfalls ein-

klagbaren - Anspruch auf Aus-
kunft. Dieses Recht muss sich
an dem vorstehenden Informa-
tionsbedürfnis messen lassen,
so dass das werbende Unter-
nehmen die Person, von der es
die Daten erhalten hat, nennen
muss.
Wichtig ist schließlich darauf
hinzuweisen, dass das Unter-
nehmen, von dem die Auskunft
verlangt wird, diese binnen ei-

nes Monats zu erteilen hat. Ver-
streicht diese Frist, ohne dass
das Versäumnis ausreichend
begründet wird, kann der An-
spruch gerichtlich eingeklagt
werden. Betroffene Personen
sollten sich daher nicht mit un-
zureichenden Auskünften und/
oder Hinhaltetaktiken zufrie-
dengeben.
Gerne stehen wir Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite.
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Auf dem Weg zur Geno 2.0

Sie blicken gemeinsam in die Zukunft (v.li.): Lea Schenkelberg, SebastianSie blicken gemeinsam in die Zukunft (v.li.): Lea Schenkelberg, SebastianSie blicken gemeinsam in die Zukunft (v.li.): Lea Schenkelberg, SebastianSie blicken gemeinsam in die Zukunft (v.li.): Lea Schenkelberg, SebastianSie blicken gemeinsam in die Zukunft (v.li.): Lea Schenkelberg, Sebastian

Die nächste LEADER- ist beschlossene Sache. Jetzt kann es für LeaDie nächste LEADER- ist beschlossene Sache. Jetzt kann es für LeaDie nächste LEADER- ist beschlossene Sache. Jetzt kann es für LeaDie nächste LEADER- ist beschlossene Sache. Jetzt kann es für LeaDie nächste LEADER- ist beschlossene Sache. Jetzt kann es für Lea
Schenkelberg (v.li), Sebastian Duif, Malte Duisberg und JohannesSchenkelberg (v.li), Sebastian Duif, Malte Duisberg und JohannesSchenkelberg (v.li), Sebastian Duif, Malte Duisberg und JohannesSchenkelberg (v.li), Sebastian Duif, Malte Duisberg und JohannesSchenkelberg (v.li), Sebastian Duif, Malte Duisberg und Johannes
Adams an die Arbeit gehen.Adams an die Arbeit gehen.Adams an die Arbeit gehen.Adams an die Arbeit gehen.Adams an die Arbeit gehen.

Das erfolgreiche Hilfe-HelferDas erfolgreiche Hilfe-HelferDas erfolgreiche Hilfe-HelferDas erfolgreiche Hilfe-HelferDas erfolgreiche Hilfe-Helfer-----
Netzwerk wird weiter von LEA-Netzwerk wird weiter von LEA-Netzwerk wird weiter von LEA-Netzwerk wird weiter von LEA-Netzwerk wird weiter von LEA-
DER gefördertDER gefördertDER gefördertDER gefördertDER gefördert
„Die GenoEifel ist schon eines
unserer ganz großen Aushänge-
schilder“, da waren sich Lea
Schenkelberg, Regionalmanage-
rin der LEADER-Region Eifel, und
ihr Kollege Sebastian Duif, Regio-
nalmanager der LEADER-Region
Zülpicher Börde, einig. Dieses
Aushängeschild weist Richtung
Zukunft und macht sich auf den
Weg, zur Geno 2.0 zu werden.
Fakt ist: Das Zukunftskonzept, das
der Vorstand der Generationen-
genossenschaft, bestehend aus
Malte Duisberg und Johannes
Adams, gemeinsam mit der Pro-
jektmanagerin Corinne Rasky für
eine weitere LEADER-Förderung
vorgelegt haben, überzeugte.
„Wir haben ein Punktesystem er-
arbeitet, nach dem Projekte, die
eine Förderung beantragen, ob-
jektiv bewertet werden können“,
so Sebastian Duif. „Und danach“,
ergänzt Lea Schenkelberg, „lag
die GenoEifel ganz weit vorne“.
Das Ergebnis ist, dass beide LEA-
DER-Regionen die Höchstförderung
in Höhe von 70 Prozent befürwor-
ten. In Zahlen bedeutet dies, dass
vom 1. Juli 2023 bis zum 30. Juni
2026 rund 380.000 Euro an Förde-
rung in die Generationengenossen-
schaft fließen sollen. Zwei Drittel
kommt dabei aus der LEADER-Re-

gion Eifel, ein Drittel aus der LEA-
DER-Region Zülpicher Börde.
„Jetzt können die Anträge bei der
Bezirksregierung gestellt werden“,
freut sich Vorstand Malte Duisberg
darüber, die erfolgreiche Arbeit der
GenoEifel fortführen zu können. Die
Zahlen sprechen für sich: Gegrün-
det wurde das Hilfe-Helfer-Netz-
werk 2017 mit 112 Mitgliedern. Der
Mitgliederbestand am 15. Mai die-
sen Jahres weist 910 Menschen
aus, die von der Idee der GenoEifel
überzeugt sind. Die Zuwachsraten
liegen alle Jahre wieder deutlich
über 30 Prozent.
Wie hoch der Bedarf tatsächlich
ist, machen die geleisteten Stun-
den deutlich, die im Jahr 2022 bei
3433,5 lagen. „In dieser Zahl sind
aber die Stunden nicht erfasst, in
denen telefonisch beraten wurde“,
so Duisberg. Und diese Zahl be-
wege sich nahezu in der gleichen
Größenordnung.
Räumliche und thematische Räumliche und thematische Räumliche und thematische Räumliche und thematische Räumliche und thematische WWWWWei-ei-ei-ei-ei-
terentwicklungterentwicklungterentwicklungterentwicklungterentwicklung
„Nachhaltig - resilient - digital“ -
mit diesen Schlagworten soll
Geno 2.0 umgesetzt werden.
„Wenn wir den Menschen auch
weiterhin ermöglichen wollen, so
lange wie möglich in der gewohn-
ten Umgebung wohnen zu blei-
ben, dann müssen wir uns auch als
Geno weiterentwickeln“, so Johan-
nes Adams. Und dazu hat man ein
ganzes Bündel an Vorhaben ge-

schnürt, die bis 2026 umgesetzt
werden sollen. Dazu gehört auch,
dass man das System der Genera-
tionengenossenschaft weiter aus-
weiten wird, zunächst auf das ge-
samte Gebiet der LEADER-Region
Zülpicher Börde einschließlich Erft-
stadt und Nörvenich, später soll
auch noch Kerpen folgen.
Neues Logo und eine Geno-AppNeues Logo und eine Geno-AppNeues Logo und eine Geno-AppNeues Logo und eine Geno-AppNeues Logo und eine Geno-App
Diese Erweiterung ist dann auch
ein Grund, die GenoEifel in die
„Geno 2.0“ umzubenennen.
Zugleich soll ein neues Logo ent-
wickelt werden. „Mit diesen bei-
den Schritten wollen wir die räum-
liche und thematische Weiter-
entwicklung deutlich machen und
Geno 2.0 zu einem Markenzeichen
machen“, so Johannes Adams.
Zudem sollen durch zeitgemäße
Social-Media-Auftritte, Besuche
von Jugendzentren, einen neuen
Internetauftritt oder die Entwick-
lung einer Geno-App vermehrt Ju-
gendliche angesprochen, interes-
siert und gebunden werden.
Zudem werden die Abrechnungs-
software digital umgebaut und die
organisatorische IT technisch op-
timiert, um mehr Freiräume zu
schaffen. Noch werde zu viel Zeit
mit „Papierkram“ vergeudet.
Die „Baby-Boomer“Die „Baby-Boomer“Die „Baby-Boomer“Die „Baby-Boomer“Die „Baby-Boomer“
Fest im Blick hat Malte Duisberg
die Generation der Baby-Boomer,
die zunehmend in den Ruhestand
gehen: „Da geht Wissen, das wir
nicht verlieren dürfen.“ Aufgabe
von Geno 2.0 sei es, diesen Men-
schen eine aktive und sinnhafte
Aufgabe im Lebensabschnitt zwi-

schen dem nahen Ende der Ar-
beitszeit und dem anstehenden
Rentenalter zu bieten. Man müs-
se die Gruppe der Baby-Boomer,
die über ein großes Helferpoten-
zial verfüge, mit der Jugend ver-
netzen, um das soziale
Miteinander in der Region zu stär-
ken. „Die Änderungen in den fa-
miliären Strukturen, die Grenzen
der finanziellen Leistungsfähig-
keit des Staates oder auch die zu
befürchtenden hohe Kosten für
einen Platz im Seniorenheim wer-
den es notwendig machen, zusam-
menzurücken und tragfähige Netz-
werke zu schaffen“, ist Malte Du-
isberg überzeugt, so auch die Ge-
sellschaft in der Region wider-
standsfähiger für künftige Krisen-
situationen zu machen.
Durch das Ansinnen der Geno 2.0,
den Menschen einen möglichst
langen Aufenthalt in ihrem häus-
lichen Umfeld zu ermöglichen, tra-
ge man auch zu einer Entlastung
der Sozialkassen bei. Bei der
Geno geht es dabei nicht darum,
Aufgaben zu übernehmen, die
etwa in den Bereich der Pflege-
dienste fallen. Vielmehr will man
Hilfe im Alltag leisten, für die äl-
tere Mitmenschen nicht so ein-
fach Unterstützung erhalten.
„Zudem“, so Johannes Adams,
„bieten wir den Menschen die
Möglichkeit, ein wichtiges Ehren-
amt auszuüben, bei dem sie allei-
ne bestimmen können, wann und
wie sie tätig werden können.“
Und Jugendliche könnten sich ihr
Taschengeld aufbessern, indem
sie älteren Menschen mit ihren
Hilfestellungen ein selbstbe-
stimmtes Leben in der gewohn-
ten häuslichen Umgebung ermög-
lichen - wahrlich kein schlechtes
Gefühl, auf beiden Seiten...
Weitere Informationen zur Geno-
Eifel erhält man unter
Tel.: 02441- 888 61,
E-Mail: info@GenoEifel.de oder
im Internet: www.GenoEifel.de
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„Helfer mit Herz und ein Lächeln zurück!“
So haben sich die Auszubildenden
der Stiftung EvA auf ihrem letzten
Azubi-Tag selbst bezeichnet.
An diesem Tag sollten sie be-
schreiben, warum sie ihre Ausbil-
dung bei der Stiftung begonnen
haben. So unterschiedlich, wie die
einzelnen Schülerinnen und Schü-
ler sind, so unterschiedlich waren
auch die aufgezählten Gründe:
- Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-

ten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monat
- Einsatz in der stationären und

ambulanten Pflege sowie in
der Gerontopsychiatrie

- Ausbildungsbeginn mehrfach
im Jahr möglich

- Fortbildungen und Lerngesprä-

che mit der eigenen Lehrerin
für Pflegeberufe

- Kompetente PraxisanleitungKompetente PraxisanleitungKompetente PraxisanleitungKompetente PraxisanleitungKompetente Praxisanleitung
und und und und und Ansprechpartner im KAnsprechpartner im KAnsprechpartner im KAnsprechpartner im KAnsprechpartner im Kol-ol-ol-ol-ol-
legenkreislegenkreislegenkreislegenkreislegenkreis

- Zusammenarbeit mit den
Teams aus Sozialem Dienst
und Hauswirtschaft

- Frühzeitige Schulung an den
zahlreichen Hilfsmitteln im
Rahmen des Gesundheitsma-
nagements

- Hilfestellung und Begleitung
bei persönlichen Problemen

----- Übernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nach
der der der der der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung

- Weiterbildung und Karriere-
planung

„Alle diese Gründe haben auch
auf mich zugetroffen“, bestätigt
Elena Ströher. Seit ihrer Ausbil-
dung bei der Stiftung EvA arbei-
tet sie im ambulanten Dienst als
Pflegefachkraft. „Mir gefällt„Mir gefällt„Mir gefällt„Mir gefällt„Mir gefällt
besonders gut,besonders gut,besonders gut,besonders gut,besonders gut, dass ich  dass ich  dass ich  dass ich  dass ich TTTTTeil eineseil eineseil eineseil eineseil eines
starkstarkstarkstarkstarken en en en en TTTTTeams bin,eams bin,eams bin,eams bin,eams bin, aber auf mei- aber auf mei- aber auf mei- aber auf mei- aber auf mei-
nen ambulanten nen ambulanten nen ambulanten nen ambulanten nen ambulanten TTTTTouren auch sehrouren auch sehrouren auch sehrouren auch sehrouren auch sehr
selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-
ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“
Sie hat die Weiterbildung zur Pra-
xisanleiterin erfolgreich absolviert
und unterstützt jetzt selbst die
Auszubildenden in der täglichen
Pflegepraxis. „Und weil mich der
Beruf wirklich interessiert und ich
mich weiterentwickeln will, habe
ich jetzt auch noch eine Fortbil-
dung im Wundmanagement be-
gonnen“, ergänzt Elena Ströher.
Weiterentwicklung ist das Stich-
wort: Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-
rung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weit
vorne.vorne.vorne.vorne.vorne. Nicht nur bei der Pflegedo-
kumentation und Einsatzplanung
wird digital gearbeitet, sondern
auch im Bereich der Telemedizin.
Hier arbeiten die Pflegekräfte mit
neuester Digitaltechnik direkt in
der Kommunikation mit den Ärz-
ten und unterstützen diese bei
der Diagnostik und Beratung der
Patienten. Damit steht hier eine
Zukunftstechnologie schon heute
zur Verfügung und ist auch Be-
standteil der Ausbildung.
Für diese Zukunft ist die Stiftung
EvA mit ihrem Ausbildungsbereich

gut gerüstet. Sie ist mit insgesamt
30 angebotenen Stellen einer der
größten Pflege-Ausbildungsbetrie-
be in der Region. Interessierte
können sich gerne an die Stiftung
EvA wenden. In einem Beratungs-
gespräch informieren wir über die
Ausbildungswege in der Pflege
und die damit verbundenen guten
beruflichen Perspektiven.
Und was stellten die Azubis an
ihrem Tag zum Schluss fest?
„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner,,,,, viel Lachen viel Lachen viel Lachen viel Lachen viel Lachen
und ein gemeinsames Mitein-und ein gemeinsames Mitein-und ein gemeinsames Mitein-und ein gemeinsames Mitein-und ein gemeinsames Mitein-
ander!“ander!“ander!“ander!“ander!“
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Kunst im Fluss
Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Ausstellung „KAusstellung „KAusstellung „KAusstellung „KAusstellung „Kunstunstunstunstunst
im Fluss 2023“ mit dem im Fluss 2023“ mit dem im Fluss 2023“ mit dem im Fluss 2023“ mit dem im Fluss 2023“ mit dem TTTTThemahemahemahemahema
„KIF23 [RE]CONSTRUCTION“,„KIF23 [RE]CONSTRUCTION“,„KIF23 [RE]CONSTRUCTION“,„KIF23 [RE]CONSTRUCTION“,„KIF23 [RE]CONSTRUCTION“,
am 18.am 18.am 18.am 18.am 18. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr,,,,, in 53937 in 53937 in 53937 in 53937 in 53937
Gemünd,Gemünd,Gemünd,Gemünd,Gemünd,     Am Plan.Am Plan.Am Plan.Am Plan.Am Plan.
Freuen Sie sich auf 43 Kunstwer-
ke an den Ufern von Urft und Olef

in Schleiden und Gemünd und ge-
nießen Sie mit uns eine musikali-
sche Eröffnung des Kunstevents
in Gemünd mit dem Musikerduo
Susanne Riemer und Wilhelm Ge-
schwind. Das Projekt „KIF23
[RE]CONSTRUCTION“ knüpft an

die große Resonanz des Kunst-
projekts „KUNST im FLUSS - COL-
LAGE/MONTAGE“ von 2022 an. In
Gemünd und in Schleiden werden
43 großformatige wetterfeste
Drucke künstlerischer Werke im
Format 200 mal 150 Zentimeter

an den Flüssen Urft und Olef im
öffentlichen Raum installiert. Das
Projekt wird gefördert vom Mi-
nisterium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-
Westfalen und von der Bürger-
stiftung Schleiden.

Veranstaltungen des Familienzentrums Nettersheim

Programme und Veranstaltungen des Naturzentrums
Eifel und der Kultour Nettersheim
Fossilien? - Find ich gut! Famili-Fossilien? - Find ich gut! Famili-Fossilien? - Find ich gut! Famili-Fossilien? - Find ich gut! Famili-Fossilien? - Find ich gut! Famili-
enerlebnisprogrammenerlebnisprogrammenerlebnisprogrammenerlebnisprogrammenerlebnisprogramm
In den Oster-, Sommer- und
Herbstferien und immer am drit-
ten Sonntag im Monat wollen wir
mit der ganzen Familie Fossilien
kennen lernen, gemeinsam sam-
meln und bestimmen.
Termine: Sonntag, 18. Juni und
Samstag, 24. Juni,
je 10 bis 12.30 Uhr
Kursleiter/In: wiss. Mitarbeiter/In
des Naturzentrums
Anmeldefrist:
jeweils zwei Tage vorher
Kosten: 8,50 Euro, Kinder bis 14
Jahre 6,50 Euro, Familien (2 Erw.
+ 2 Kinder) 24 Euro
Fossilien-Präparation  Familien-Fossilien-Präparation  Familien-Fossilien-Präparation  Familien-Fossilien-Präparation  Familien-Fossilien-Präparation  Familien-
erlebnisprogrammerlebnisprogrammerlebnisprogrammerlebnisprogrammerlebnisprogramm

Als Erweiterung des Fossilien-Pro-
gramms „Fossilien? Find ich gut!“
bieten wir in den Schulferien und
jeweils am dritten Sonntag im
Monat nach den Sammelprogram-
men die Möglichkeit, die gefun-
denen Stücke zu präparieren. Die
Fossilien können gesägt, geschlif-
fen und poliert werden.
Termine: Sonntag, 18. Juni und
Samstag, 24. Juni,
je 13.30 bis 16 Uhr
Kursleiter/in: wiss. Mitarbeiter/in
des Naturzentrums
Anmeldefrist:
jeweils zwei Tage vorher
Kosten: 8,50 Euro, Kinder bis 14
Jahre 6,50 Euro, Familien (2 Erw.
+ 2 Kinder) 24 Euro, zzgl. 1 Euro
Materialkosten je Person

Kinderfreizeiten der BUNDjugendKinderfreizeiten der BUNDjugendKinderfreizeiten der BUNDjugendKinderfreizeiten der BUNDjugendKinderfreizeiten der BUNDjugend
NRW in NettersheimNRW in NettersheimNRW in NettersheimNRW in NettersheimNRW in Nettersheim
Freizeit: Mit der KräuterhexeFreizeit: Mit der KräuterhexeFreizeit: Mit der KräuterhexeFreizeit: Mit der KräuterhexeFreizeit: Mit der Kräuterhexe
durch die Eifeldurch die Eifeldurch die Eifeldurch die Eifeldurch die Eifel
Folgt der Kräuterhexe zu den Wild-
kräutern der Eifel und stellt mit
ihr Heilsalben, Hustensaft und
Kräuterkissen her. Ebenso neh-
men wir das wunderbare Leben
im Boden und im Wasser unter
die Lupe. Auf unseren Ausflügen
könnt ihr die Welt der Römer er-
forschen, die viele Spuren in den
Wäldern und Wiesen der Eifel
hinterlassen haben. Wir erkun-
den die Kakus-Höhle, in der die
Neandertaler wohnten und wer-
den Fossilien sammeln und prä-
parieren. Auch Lagerfeuer mit
Stockbrot und schwimmen ge-

hen werden nicht fehlen.
Neuntägige Freizeit. Für Kinder
von 8 bis 12 Jahren geeignet.
Termin: Freitag, 23. Juni, bis Sonn-
tag, 2. Juli
Infos, Anmeldung und Preise:
BUNDjugend NRW, Paradieser
Weg 19, 59494 Soest, Telefon
02921 / 33640, info@bundjugend-
nrw.de, www.bundjugend-nrw.de
Infos, Kontakt, Buchungen,Infos, Kontakt, Buchungen,Infos, Kontakt, Buchungen,Infos, Kontakt, Buchungen,Infos, Kontakt, Buchungen,
TTTTTreffpunkt (falls nicht anders an-reffpunkt (falls nicht anders an-reffpunkt (falls nicht anders an-reffpunkt (falls nicht anders an-reffpunkt (falls nicht anders an-
gegeben)gegeben)gegeben)gegeben)gegeben)
Naturzentrum Eifel
Tourist-Info in der Alten Schmiede,
Bahnhofstraße 50,
53947 Nettersheim
Tel.: 02486/1246,
naturzentrum@nettersheim.de
www.naturzentrum-eifel.de

Geführte Eselwanderung - In ge-Geführte Eselwanderung - In ge-Geführte Eselwanderung - In ge-Geführte Eselwanderung - In ge-Geführte Eselwanderung - In ge-
mütlichem mütlichem mütlichem mütlichem mütlichem TTTTTempo Natur genießenempo Natur genießenempo Natur genießenempo Natur genießenempo Natur genießen
17. Juni, 10 bis circa 13 Uhr
Empfohlenes Alter:
vier bis zwölf Jahre
Bei einer geführten Eselwande-
rung erkunden wir gemeinsam mit
den beiden Hauseseln Rudi und
Kaspar die schöne Eifel und kön-
nen in gemütlichem Tempo die

Natur in vollen Zügen genießen.
Die beiden Esel dürfen abwech-
selnd geführt werden. Die Länge
der Strecke wird spontan, je nach
Vorliebe und Alter der Teilnehmer
abgesprochen. Jede:r soll sich wohl-
fühlen und nicht überfordern. Je
nach Wetterlage wird entweder
während der Wanderung oder zum
Abschluss auf dem Hof gepicknickt.

Mitbringen: feste Schuhe, wetter-
feste Kleidung, Getränke, Essen
fürs Picknick
Begleiter: Iris Beging,
Brigitte Wies
Treffpunkt: Naturerlebnishof Kart-
steinhöhe, Kartsteinhöhe 7,
Nettersheim, an der L206 von
Zingsheim in Richtung Kall
Anmeldung erforderlich:

Tel.: 02486/78412,
E-Mail: b.wies@nettersheim.de
Kitafest und Jubiläum im Famili-Kitafest und Jubiläum im Famili-Kitafest und Jubiläum im Famili-Kitafest und Jubiläum im Famili-Kitafest und Jubiläum im Famili-
enzentrum Nettersheim,enzentrum Nettersheim,enzentrum Nettersheim,enzentrum Nettersheim,enzentrum Nettersheim,
Schulstraße 6.Schulstraße 6.Schulstraße 6.Schulstraße 6.Schulstraße 6.
17. Juni ab 14 Uhr
Wir nehmen euch mit auf eine
Zeitreise durch verschiedene Epo-
chen. Lasst euch von unseren Ak-
tionen überraschen.
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Orientierung im Dschungel der Jobangebote
Personaldienstleister helfen bei Berufseinstieg und Jobwechsel

Angesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubaren
Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,
den Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zu
einem passt.einem passt.einem passt.einem passt.einem passt.
Foto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istock

Wer heute seinen Einstieg ins
Berufsleben plant oder sich mit
dem Gedanken an einen Job-
wechsel beschäftigt, hat beste
Aussichten auf eine Anstellung.
Noch nie gab es in Deutschland
so viele offene Arbeitsstellen
wie heute. Angesichts dieses
fast unüberschaubaren Angebo-
tes stellen sich viele Men-
schen, die gerade einen Job
suchen oder sich beruflich neu
orientieren wollen, zwangsläu-
fig die Frage: Wie finde ich das
richtige Unternehmen und vor
allem den Job, der wirklich zu
mir passt? In vielen Fällen folgt
dann zunächst ein Blick in eine
der zahlreichen Online-Jobbör-
sen. Immer häufiger wenden
sich Jobsuchende aber auch an
qualifizierte Personaldienstlei-
ster, die nicht nur Zeitarbeit an-
bieten, sondern Bewerbern
auch dabei helfen, eine Festan-
stellung zu finden.
Personalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten und
begleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuen
ArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertrag
„Wenn das Angebot an Jobs kaum
noch überschaubar ist, die eige-
nen Vorstellungen zu wenig kon-
kret oder notwendige Qualifikati-
onen nicht richtig eingeschätzt
werden, kann die Stellensuche
schnell zur Herausforderung wer-
den“, weiß Louis Coenen, als Ge-

schäftsführer bei Piening Perso-
nal zuständig für das operative
Geschäft. Die Personalvermitt-
lungs-Experten gehen daher
zunächst einmal die Bewer-
bungsunterlagen durch und fil-
tern die Stärken des Bewerbers
heraus, um dann im nächsten
Schritt dazu passende Stellen-
angebote von Kundenunterneh-
men zu finden. Die persönlichen
Vorstellungen und das Qualifi-
kationsprofil des Bewerbers wer-
den laufend mit bestehenden
und neu eingehenden Stellen-
angeboten aus dem deutsch-
landweiten Karriere-Netzwerk
des Personaldienstleisters ab-
geglichen. Ist eine geeignete
Stelle gefunden, wird sie dem
Interessenten unverbindlich vor-
geschlagen.

PPPPPersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
markt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetzt
Speziell Personaldienstleister sind
im Arbeitsmarkt gut vernetzt. Sie
kennen die Unternehmen, deren
Ansprechpartner sowie die Ar-
beitsplätze und deren Anforde-
rungsprofile genau. Und sie wis-
sen daher oft frühzeitig, wenn ein
Unternehmen neue Mitarbeiter
sucht und einstellt. „Personal-
dienstleister sollten zudem einen
guten Blick für die jeweilige Un-
ternehmenskultur haben. Auf die-
se Weise können sie sehr gut ein-
schätzen, ob die Persönlichkeit
des Bewerbers auch zum Unter-
nehmen passt“, erklärt Louis Co-
enen. Während des gesamten Be-
werbungsprozesses werden die
Jobsuchenden kontinuierlich von
den Mitarbeitern der Personal-

vermittlung betreut, bis
schließlich der Arbeitsvertrag mit
dem neuen Arbeitgeber unter-
schrieben wird.
(djd)

Immer häufiger wenden sich Job-Immer häufiger wenden sich Job-Immer häufiger wenden sich Job-Immer häufiger wenden sich Job-Immer häufiger wenden sich Job-
suchende an qualifizierte Perso-suchende an qualifizierte Perso-suchende an qualifizierte Perso-suchende an qualifizierte Perso-suchende an qualifizierte Perso-
naldienstleister, die nicht nur Zeit-naldienstleister, die nicht nur Zeit-naldienstleister, die nicht nur Zeit-naldienstleister, die nicht nur Zeit-naldienstleister, die nicht nur Zeit-
arbeit anbieten, sondern Bewer-arbeit anbieten, sondern Bewer-arbeit anbieten, sondern Bewer-arbeit anbieten, sondern Bewer-arbeit anbieten, sondern Bewer-
bern auch dabei helfen, eine Fest-bern auch dabei helfen, eine Fest-bern auch dabei helfen, eine Fest-bern auch dabei helfen, eine Fest-bern auch dabei helfen, eine Fest-
anstellung zu finden.anstellung zu finden.anstellung zu finden.anstellung zu finden.anstellung zu finden.
Foto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening Personal
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023Freitag, 30. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.06.2023 um 10 Uhr23.06.2023 um 10 Uhr23.06.2023 um 10 Uhr23.06.2023 um 10 Uhr23.06.2023 um 10 Uhr

Unterwegs zu bunten Faltern
Schmetterlinge sind nach altem
Volksglauben die fliegenden
Seelen der verwelkten Blumen.
Neben der Schönheit dieser
gaukelnden Edelsteine der Lüf-
te wollen wir auch ihre wich-
tigsten ökologischen Funktio-
nen erforschen und ihren hoch-
komplexen und interessanten
Lebenslauf kennenlernen. Wäh-
rend einer Exkursion ins Schmet-
terlingsschutzgebiet Urfttal kön-
nen wir viele Tagfalter in ihrem
Lebensraum beobachten, be-
wundern und kennenlernen.
Welche Arten bei uns vorkom-
men, welche Nektarpflanzen sie
besuchen und was jeder für den
Schutz dieser prächtigen son-
nenliebenden Insekten tun
kann, wird ebenfalls während
der Exkursion erläutert.

Am 17. Juni steht der Rundaugen-
Mohrenfalter im Mittelpunkt.

TTTTTerminerminerminerminermin
Samstag, 17. Juni,
14 bis circa 17 Uhr
Kursleiter:
Wolfgang Düx, Dipl.-Biologe
Infos,  Kontakt,  Buchungen,Infos,  Kontakt,  Buchungen,Infos,  Kontakt,  Buchungen,Infos,  Kontakt,  Buchungen,Infos,  Kontakt,  Buchungen,
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt
(falls nicht anders angegeben):
Naturzentrum Eifel,
Urftstraße 2-4
(bis zum Wiederaufbau,
ca. Sommer:

Alte Schmiede,
Bahnhofstraße 50),
53947 Nettersheim
02486/1246,
naturzentrum@nettersheim.de
www.naturzentrum-eifel.de
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Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Fuggerstr. 21-25, 52152 Simmerath, 02473/93810

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterstr. 17, 53909 Zülpich, 02252/2348

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden,
+492445852222

Montag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. Juni
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Dienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. Juni
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt),
02251/2696

Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642

Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Angaben ohne Gewähr

17. Juni17. Juni17. Juni17. Juni17. Juni
Praxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis Pankatz
Schleiden-Gemünd,
02444/3125

18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich,
01523 4695490

24. Juni24. Juni24. Juni24. Juni24. Juni
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden,
Tel.: 02445-852191

25. Juni25. Juni25. Juni25. Juni25. Juni
Tierärztliche Kliniken inTierärztliche Kliniken inTierärztliche Kliniken inTierärztliche Kliniken inTierärztliche Kliniken in
Aachen, Köln, PulheimAachen, Köln, PulheimAachen, Köln, PulheimAachen, Köln, PulheimAachen, Köln, Pulheim

1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli
Praxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. Unland
Mechern.-Kommern,
Tel.: 02443-6638

2. Juli2. Juli2. Juli2. Juli2. Juli
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen,
Tel.: 02251-7772727

Alle Angaben ohne Gewähr



Rundblick Kall – 16. Juni 2023 – Woche 24 – Nr. 12 – www.rundblick-kall.de32

Ihre Wohlfühlzeit im Sommer
Entspannung und Action in der Therme Euskirchen

Anzeige

Erleben Sie die Surf Days bisErleben Sie die Surf Days bisErleben Sie die Surf Days bisErleben Sie die Surf Days bisErleben Sie die Surf Days bis
zum 23.zum 23.zum 23.zum 23.zum 23. Juli in der  Juli in der  Juli in der  Juli in der  Juli in der TTTTTherme Eus-herme Eus-herme Eus-herme Eus-herme Eus-
kirchen! Lust auf kirchen! Lust auf kirchen! Lust auf kirchen! Lust auf kirchen! Lust auf WWWWWellenreitenellenreitenellenreitenellenreitenellenreiten
am Paradise Beach? Lust aufam Paradise Beach? Lust aufam Paradise Beach? Lust aufam Paradise Beach? Lust aufam Paradise Beach? Lust auf
leckere Cocktails, türkisblaueleckere Cocktails, türkisblaueleckere Cocktails, türkisblaueleckere Cocktails, türkisblaueleckere Cocktails, türkisblaue
Lagunen und Lagunen und Lagunen und Lagunen und Lagunen und Außenpools? Außenpools? Außenpools? Außenpools? Außenpools? AufAufAufAufAuf
chillige Sounds und Entspan-chillige Sounds und Entspan-chillige Sounds und Entspan-chillige Sounds und Entspan-chillige Sounds und Entspan-
nung unter Südseepalmen?nung unter Südseepalmen?nung unter Südseepalmen?nung unter Südseepalmen?nung unter Südseepalmen?
EntdeckEntdeckEntdeckEntdeckEntdecken Sie den en Sie den en Sie den en Sie den en Sie den TTTTThermen-hermen-hermen-hermen-hermen-
sommer 2023 mit vielen High-sommer 2023 mit vielen High-sommer 2023 mit vielen High-sommer 2023 mit vielen High-sommer 2023 mit vielen High-
lights - in der Ferienzeit fürlights - in der Ferienzeit fürlights - in der Ferienzeit fürlights - in der Ferienzeit fürlights - in der Ferienzeit für

die ganze Familie geöffnet.die ganze Familie geöffnet.die ganze Familie geöffnet.die ganze Familie geöffnet.die ganze Familie geöffnet.

Das ist Sommerwellness am Be-
ach. Ein leckerer Cocktail an der
Strandbar, Erfrischung in den
Außenpools, dazwischen ein Sau-
nagang in der Textilsauna am Be-
ach, ehe Sie sich beim Sonnenbad
im Schatten der Südseepalmen
erholen. Hier genießen Sie Ihre
Sommerauszeit. Das Spa-Erlebnis

mit Sauna und Verwöhnzeremo-
nien schafft herrliche Ablenkung.
An den sonnigen Wochenenden
können Sie sich auf die Beach
Weekends freuen - Freitag- bis
Sonntagabend entspannen Sie zu
DJ-Sounds am Paradise Beach.
Das ist der perfekte Sommer.

Surf DaysSurf DaysSurf DaysSurf DaysSurf Days
in der in der in der in der in der TTTTTherme Euskirchen -herme Euskirchen -herme Euskirchen -herme Euskirchen -herme Euskirchen -
Wellenreiten am Paradise BeachWellenreiten am Paradise BeachWellenreiten am Paradise BeachWellenreiten am Paradise BeachWellenreiten am Paradise Beach
Bis zum 23. Juli gibt es für die
Gäste direkt am Paradise Beach
ein weiteres Special. Hier haben
sie die Gelegenheit, Entspannung
und Action zu verbinden. Die auf-
blasbare Surfstation ist Garant für
großen Sommer-Spaß - für alle,
vom Profi bis zum Anfänger (Kin-
der ab 1,30m Körpergröße und
33kg). Die Surf-Slots (30 Min) wer-
den vor Ort an der Surfstation
buchbar sein.

Sommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist Familienzeit
Am Paradise Beach und im Pal-
menparadies erleben Sie in den
Ferien (buchbar in den Sommerfe-
rien NRW & Rheinland-Pfalz) Well-

ness und Spaß für die ganze Fa-
milie. Es erwartet Sie ein ab-
wechslungsreiches Sommer- und
Ferienprogramm. Während die
Eltern in der Textilsauna entspan-
nen, bauen die Jüngsten Burgen
im feinen Sand. Dieser Sommer
unter Palmen lässt Urlaubsträu-
me für alle in Erfüllung gehen.

Alle Infos, Ticket-Buchung und
Gutscheine auf
www.badewelt-euskirchen.de.


